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Ihr erinnert Euch: Im Winter 14/15 gab es we-
gen des ungünstigen Aufbaus der Schnee- 
decke zahlreiche Lawinenopfer unter den Tou-
rengängern. In der Ostschweiz gab das Un-
glück am Vilan viel zu reden, auch in unserer 
Sektion. Denn die Presse vermeldete, es habe 
sich um eine Sektionstour gehandelt und die 
ganze Gruppe sei auf einmal in den gefährde-
ten Hang hineingefahren. Auch ich gab diese 
Version kopfschüttelnd weiter, wenn mich Be-
kannte ohne alpinistische Erfahrung darauf 
ansprachen.
Mitte Mai erzählte mir unser Clubkamerad 
Walter Bühler, er habe auf seiner Clariden-Tour 
vor kurzem an einer vereisten Gratstelle einen 
verunsicherten Tourengänger getroffen, der 
offensichtlich Angst davor hatte, bei einem 
Ausrutscher nach links ins Leere zu stürzen. 
Walter wollte sich richtigerweise nicht die Ver-
antwortung für einen Unbekannten aufladen, 
der ja einfach hätte umkehren und problemlos 
zum Klausenpass abfahren können. Er riet ihm, 
die Stelle zu Fuss, mit aufgeschnallten Ski an-
zugehen, zumal dieser Steigeisen dabei hatte. 
– Doch woher denn diese Angst? 
Walter erfuhr, dass der Verunsicherte Teilneh-
mer jener am Vilan verunglückten Gruppe ge-
wesen war. Hier der Hergang nach Darstellung 
der Begleiterin dieses Beteiligten: Die Gruppe 
sei keineswegs miteinander in den kritischen 
Hang hineingefahren, sondern der Tourenleiter 
zuerst, dann die übrigen in den angeordneten 
grossen Abständen. Der Tourenleiter habe un-
ter dem Hang in flacherem Gelände gewartet, 
bis die hintersten am Eintreffen waren, und sei 
dann weitergefahren, mit Abstand gefolgt vom 

Teilnehmer hinter ihm. Deshalb waren diese 
beiden von der Lawine, die unerwartet von ei-
nem unbefahrenen Hang niederging und die 
wartende Gruppe aus der Flanke verschüttete, 
nicht betroffen. Während ihr Begleiter sich 
habe selbst befreien können, kam für die übri-
gen Teilnehmer Hilfe zu spät. – Das die Version, 
die Walter zu hören bekam und ihm das seltsa-
me Verhalten des Verunsicherten erklärte.
Diese Geschichte rief mir «unser» Lawinenun-
glück an der Aiguille d‘Argentière in Erinne-
rung (es ist wohl 15 Jahre her), das wir alle 
glücklich, wenn auch mit unterschiedlich 
schweren Blessuren überstanden. Was ein un-
bedarfter französischer Journalist in Chamonix 
nachher darüber schrieb, war so verdreht, ja 
konfus, dass wir nur unsere mit zwei Ausnah-
men unversehrt gebliebenen Köpfe schütteln 
konnten.
Ich nehme auch mich in die Pflicht: Nicht ein-
fach blind glauben, was Medien verbreiten. 
Das gilt besonders auch für Berichte aus alpi-
nen Regionen. Journalisten verstehen nur im 
Ausnahmefall etwas von Alpinismus. Aber da-
rüber schreiben, das lassen sie sich nicht neh-
men; es ist ihr Brot. Erinnern wir uns an den 
alten römischen Rechtsgrundsatz: Auch die 
andere Seite soll angehört werden (bevor man 
urteilt). Damit unterbleibt viel dummes Ge-
schwätz und manches vorschnelle Fehlurteil.

Hanspeter Nef
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Daten 2016

Redaktions-	 Vorstands-	 Sektions-
schluss	 sitzung	 versammlung
04.01.2016	 05.02.2016	  
05.04.2016	 13.05.2016	 03.06.2016 
14.08.2016	 19.08.2016 
23.10.2016	 28.10.2016	 04.12.2016

Nr. 4/2015, November 2015
Titelseite: Schneebiwak in der Chamhalden- 
Wächte, Foto: Urs Eberhard

Die Clubnachrichten erscheinen in einer Aufla-
ge von 1000 Exemplaren vierteljährlich und 
werden allen Mitgliedern der Sektion Säntis 
zugestellt. Die nächste Nummer erscheint im 
Februar 2016, Redaktionsschluss: 04.01.2016
Texte können dem Redaktor per E-Mail ge-
schickt werden: redaktor@sac-saentis.ch. 
Bilder bitte direkt an print@sac-saentis.ch 
senden mit Vermerk, was die Bilder zeigen.

Hüttenwart Hundstein: 
Anita Lieberherr, Tel. 071 799 15 81, 
Mobile 076 330 34 51, Privat 071 364 18 80
hundsteinhuette@sac-saentis.ch
www.hundstein.ch

Hüttenchef Hundstein 
Hans Diem, Hintere Oberdorfstrasse 7, 
9100 Herisau, P 071 351 66 37,
huettenchef.hundstein@sac-saentis.ch

Hüttenchef Chammhütte 
Denise Brütsch u. Christian Schlegel
Gerenstrasse 15, 9107 Urnäsch/AR,
Tel. 071 364 24 14
chammhaldenhuette@sac-saentis.ch

Bibliothekarin 
Helena Kempf Wüst, Sonnhaldenweg 30, 
9100 Herisau, Tel. 071 351 27 42, 
bibliothekarin@sac-saentis.ch

Druck: A. Walpen AG, Gossau, Tel.071 388 81 41
print@sac-saentis.ch.

PC-Konto SAC Sektion Säntis: 90-1764-2.
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Vorstand 2015

Präsident	 Leo Zgraggen	 Steinerstrasse 1, 9052 Niederteufen	 P: 071 333 40 93
		  praesident@sac-saentis.ch

Vizepräsident	 Albert von Däniken	 Amthofstrasse 16, 8630 Rüti	 G: 044 839 47 77
		  vizepraesident@sac-saentis.ch	 M: 078 639 51 35
	
Aktuarin 	 Maria Dörig	 Poststrasse 19, 9410 Heiden	 M: 078 756 71 15
		  aktuarin@sac-saentis.ch		
			 
Tourenchef Winter	 Hansueli Baumann	 Schwendibüel 2499, 9053 Teufen AR	  
		  winter.tourenchef@sac-saentis.ch	 M: 078 721 06 37
	
Tourenchefin Sommer	 Nina Zoller	 Rohrenstrasse 13, 9100 Herisau	 M: 079 375 45 87 
		  sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch 
			 
JO-Chef	 Werner Küng	 Kaustrasse 26, 9050 Appenzell	 P: 071 787 19 06	
		  jo.chef@sac-saentis.ch	 M: 079 418 74 22 
			 
Jugendgruppenchef	 Urs Eberhard	 Harschwendistrasse 9, 9104 Waldstatt	 P: 071 351 12 37 
		  kibe.chef@sac-saentis.ch	 M: 079 470 34 47 
			 
Kassier	 Adrian Steiner	 Fadenrainstr. 1, 9053 Teufen	 M: 078 742 01 65
		  kassier@sac-saentis.ch	  
	
Senioren-Chef	 Kurt Krüsi	 Teufener Str. 12, 9042 Speicher	 P: 071 344 29 29
		  senioren.chef@sac-saentis.ch
			 
Rettungschef	 Hans Fitzi	 Schägg 5, 9100 Herisau	 P: 071 352 32 28 
		  rettungschef@sac-saentis.ch	 M: 079 713 43 03 

Hüttenkommission-Präsident	 Albert von Däniken	 siehe oben	 siehe oben

Hüttenchef Chammhalde	 Denise Brütsch u. 	 Gerenstrasse 15, 9107 Urnäsch/AR	 T: 071 364 24 14
	 Christian Schlegel	 chammhaldenhuette@sac-saentis.ch	
	
Hüttenchef Hundstein	 Hans Diem	 Hintere Oberdorfstrasse 7	 P: 071 351 66 37 
		  9100 Herisau
		  huettenchef.hundstein@sac-saentis.ch	
			 
Hüttenwart Hundsteinhütte	 Anita Lieberherr	 Sonnhalde 2	 P: 071 364 18 80
		  9107 Urnäsch	 Hütte: 071 799 15 81
		  hundsteinhuette@sac-saentis.ch	 M: 076 330 34 51
	
Mitgliederkontrolle 	 Verena Troxler Zoller	 Rohrenstrasse 13, 9100 Herisau 	 P: 071 352 16 06 
		  mitgliederverwaltung@sac-saentis.ch
		
J+S Coach	 Max Rüttimann	 Hegianwandweg 41, 8045 Zürich	 P: 044 461 93 10
		  js.coach@sac-saentis.ch	 M: 079 244 15 37 
			 
Umweltbeauftragter	 Toni Eberle	 Ramsen 4250, 9100 Herisau	 P: 071 353 77 30
		  umwelt@sac-saentis.ch	  

Bibliothekarin	 Helena Kempf Wüst	 Sonnhaldenweg 30, 9100 Herisau	 P: 071 351 27 42
		  bibliothekarin@sac-saentis.ch		
	
Redaktor Clubnachrichten 	 Daniel Zwingli	 Obere Wilenhalde 20, 9100 Herisau	 P: 071 351 46 31 
		  redaktor@sac-saentis.ch	

Druck Clubnachrichten	 M./B. Walpen	 Säntisstrasse 10, 9200 Gossau	 G 071 388 81 41
	 Druck Clubheft	 print@sac-saentis.ch	 F: 071 388 81 45
		
Revisoren	 Paul Bärlocher	 Gontenstrasse 22, 9050 Appenzell	 P: 071 787 23 32 
		  revisor2@sac-saentis.ch 	  
	 Reto Fausch	 Speicherstrasse 25a, 9053 Teufen	 P: 071 333 47 60	
		  revisor1@sac-saentis.ch	

www.sac-saentis.ch			   www.josaentis.ch
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EGAL WOHIN IHR WEG SIE FÜHRT
WIR HABEN IHRE AUSRÜSTUNG

Bergsport ist eine lebenslange Leidenschaft.
Alles, was Sie brauchen, finden Sie bei Bächli Bergsport:
Die grösste Auswahl von Bergsportartikeln in der Schweiz,
sportliche Beratung, wegweisenden Service und faire Preise.

BÄCHLI BERGSPORT 
Breitfeldstrasse 13
9015 St. Gallen
Tel. 071 314 00 30
stgallen@baechli-bergsport.ch

ONLINESHOP
www.baechli-bergsport.ch
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Sonntag, 29. November 2015
14.00 Uhr 
Hotel Krone, Gais

Programm:
ab 13.30 Uhr	 Saalöffnung
	 Eintreffen der Mitglieder

14.00 Uhr	 Beginn HV

anschliessend	 30 Min. Pause

Verabschiedung	Vorstandsrücktritt

Ehrungen	 Mitglieder seit 25 Jahren 
	 (in globo)
	 Mitglieder seit 40, 50, 60 Jahren

anschliessend	 Nachtessen (fakultativ, 
	 Anmeldung während der HV)

Traktanden HV:
1.	 Begrüssung
2.	 Protokoll
3.	 Mutationen
4.	 Jahresbericht 2015
5.	 Jahresrechnung 2014/2015
6.	 Revisorenbericht
7.	 Budget 2015/2016
8.	 Statuten
9.	 Wahlen
10.	Mitteilungen
11.	Wünsche und Anträge

Liebe Mitglieder

Diese Ausgabe der Clubnachrichten enthält 
soweit möglich die Jahresberichte unserer Sek-
tion. Wir bitten Euch, die Jahresberichte vor-
gängig durchzulesen, da wir an der HV lediglich 
punktuell einzelne wichtige Punkte beleuch-
ten, Routinegeschäfte hingegen zügig durch-
ziehen werden.

Nach der HV und einer anschliessenden Pause 
widmen wir uns unseren Jubilarinnen und Ju-
bilaren. Beim anschliessenden Apéro im ge-
mütlichen Rahmen feiern wir gemeinsam mit 
unseren Jubilaren. Der Vorstand freut sich auf 
eine rege Beteiligung.

Traditionsgemäss nutzen anschliessend jeweils 
einige Mitglieder die Gelegenheit, die HV mit 
einem gemeinsamen Nachtessen ausklingen zu 
lassen. 

Leo Zgraggen, Präsident

Einladung zur Hauptversammlung 2015



S A C Sektion Säntis

6

1 Einleitung

Das Jahr 2015 werden wir nicht so schnell ver-
gessen. Rückblickend bleiben vor allem die fol-
genden Ereignisse in Erinnerung:

21. Januar
Auf einer Seniorentour zum Speermürli muss-
ten unsere Senioren gleich zweimal den  
Heli organisieren. Das kann passieren. Unsere  
Senioren-Tourenleiter haben jedoch beide Male 
sehr gut reagiert, sich bestens organisiert und 
die Tour auch unter diesen «erschwerten Be-
dingungen» sicher und erfolgreich durchge-
führt – Chapeau!

2. Februar
Schweres Lawinenunglück einer SAC-Touren-
gruppe am Vilan
Wir waren zum Glück selbst nicht betroffen. 
Wir müssen uns jedoch bewusst sein, dass 
beim Bergsteigen immer ein Restrisiko besteht, 
das sich nicht ausschliessen lässt, und dieses 
Restrisiko kann jede(n) treffen.
Wir können dieses Risiko nur einschränken, 
wenn unsere Tourenleiter gut ausgebildet sind, 
verantwortungsbewusst handeln und vorsich-
tig entscheiden. Und selbst dann ist die Natur 
immer stärker als wir. Hoffen wir, dass wir von 
einem solchen Unfall auch in Zukunft verschont 
bleiben.

13. Februar
RZNO, Regionalzentrum Nordostschweiz,
Rücktritt des Vorstandes
Der gesamte Vorstand des RZNO tritt zurück. 
Diese Massnahme ist ausserordentlich unglück-
lich für unsere jungen Athleten und wir bedau-
ern diese Situation sehr. Das RZNO wird  
interimistisch von den Sektionen St.Gallen und 

Säntis weitergeführt mit dem Ziel, bis Ende 
2015 eine neue Lösung zu finden. Die Athleten 
werden bis auf weiteres unabhängig vom SAC 
und nicht mehr unter dem RZNO von den Trai-
nern der Kletterhalle St.Gallen betreut.

19. März
Unser hochverdientes Ehrenmitglied und ehe-
maliger Senioren-Chef Hans Wüst hat uns für 
immer verlassen. Wir werden ihn stets in bester 
Erinnerung behalten.

Sommer
Ein extrem schöner Sommer mit monatelangen 
hohen Temperaturen ermöglicht uns viele Tou-
ren, lässt aber auch die Gletscher enorm 
schmelzen.

In diesem Jahr haben wir im Vorstand die  
Statuten überarbeitet und vor allem im Mit- 
gliederbereich an die herrschende Situation  
angepasst. Die Statuten wurden an der Sekti-
onsversammlung präsentiert. Die neuen Statu-
ten wurden bereits vom ZV-Juristen überprüft 
und gutgeheissen, so dass diese HV über die 
Annahme der neuen Statuten entscheiden 
kann.
Albert von Däniken, verantwortlich im Vor-
stand als Hüttenobmann und Vizepräsident, 
tritt nach zehn Jahren vom Vorstand zurück. 
Für seine Nachfolge als Hüttenobmann konn-
ten wir Patrick Steiger, Mörschwil, gewinnen. 
Patrick hat jahrelange Führungserfahrung und 
in dieser Zeit diverse Bauprojekte geleitet. Ich 
hoffe, dass er von der HV bestätigt wird. Das 
Vizepräsidium übernimmt unser Kassier Adrian 
Steiner.
Das Ziel, möglichst schnell wieder eine Finanz-
reserve für Notfälle in unseren Hütten zu ha-
ben, bleibt prioritär. Um die finanzielle Situa- 

Jahresbericht 2015
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tion in der Hundsteinhütte zu optimieren, be-
antragt der Vorstand deshalb zuhanden der HV, 
der Hundsteinhütte die aktuellen Schulden zu 
erlassen und eine jährliche Fondsäufnung von 
CHF 10‘000 zu garantieren, falls dieses Ziel in 
einem schlechten Geschäftsjahr nicht erreicht 
werden kann. Die Hüttenkommission muss da-
rauf achten, dass diese Garantie jedoch nicht 
zu Investitionsbegehrlichkeiten führt.
Unser Redaktor, Hanspeter Nef, hat die Redak-
tion unserer Clubnachrichten in diesem Jahr an 
Daniel Zwingli übergeben. Dani hat sich bereits 
sehr gut in der neuen Funktion eingelebt und 
ist immer dankbar für Tourenberichte von den 
Senioren, den Aktiven und der Jugend. Sendet 
ihm eure Eindrücke, so haben alle etwas davon.
Das in den letzten Clubnachrichten erwähnte 
Tourenreglement ist leider noch nicht ganz fer-
tig, so dass wir es an der HV noch nicht präsen-
tieren können. Der Vorstand hofft jedoch, das 
Tourenreglement noch in diesem Jahr verab-
schieden zu können. Damit unterliegen alle 
Touren ab 1. Januar 2016 dem neuen Touren-
reglement. Sobald das neue Tourenreglement 
verabschiedet ist, werden wir das Reglement 
auf unserer Homepage platzieren und die be-
troffenen Tourenleiter informieren. Die wich-
tigsten Änderungen im neuen Tourenregle-
ment sind (Auszug aus dem Entwurf):
Ist ein angemeldeter Interessent an einer Teil-
nahme verhindert, muss er sich zwingend, 
möglichst umgehend, abmelden, um dem Lei-
ter zu ermöglichen, allfällige weitere Interes-
senten zu berücksichtigen. Eine kurzfristige 
Abmeldung bedarf ernsthafter Gründe.
Meldet sich der Teilnehmer wieder ab, sind die 
anteiligen entstandenen Kosten (z.B. Hotelkos-
ten und Bergführerkosten) vollumfänglich zu 
bezahlen. Der Tourenleiter ist bestrebt, die Kos-
ten so klein wie möglich zu halten.
Der Abschluss einer Annullationskostenversi-
cherung (vor allem bei Touren mit Führerkos-
tenanteil) wird empfohlen.
Zusätzlich wird im Tourenprogramm bei Tou-
ren, welche von einem Bergführer geleitet wer-
den, speziell darauf hingewiesen, wenn ent-
sprechende Führerkosten anfallen.
Unsere Homepage www.sac-saentis.ch wird 

immer wichtiger und muss technisch besser 
betreut werden können. Eine Arbeitsgruppe, 
zusammengesetzt aus verschiedenen Mitglie-
dern, hat sich um die Evaluation einer neuen 
Lösung gekümmert und mehrere Möglichkei-
ten untersucht. Der Vorstand hat sich für das 
System der Firma DropNet entschieden, wel-
ches bei sehr vielen SAC-Sektionen erfolgreich 
im Einsatz ist. Der Vorstand hat entschieden, 
gleichzeitig mit dem Umstieg ein Tourenportal 
einzuführen, über das sich unsere Mitglieder 
auch online informieren und anmelden kön-
nen. Das Tourenportal vereinfacht die Touren-
verwaltung erheblich und stellt sicher, dass 
unser Notfallkonzept durchgängig funktioniert. 
Es ist jedoch weiterhin möglich, sich wie bisher 
persönlich, telefonisch oder über E-Mail beim 
entsprechenden Tourenleiter anzumelden.
Die DropNet-Lösung steht in einem optimalen 
Preis-/Leistungsverhältnis. Sie übersteigt jedoch 
finanziell die Entscheidungskompetenz des 
Vorstands, so dass wir die Kosten für die Um-
setzung dieses Projekts ins Budget 2015/16 
aufnehmen mussten. Ich hoffe sehr, dass das 
Budget 2015/16 entsprechend angenommen 
wird und wir bald wieder eine gute und einfach 
zu pflegende Homepage haben.
Für die jederzeit sehr angenehme und profes-
sionelle Zusammenarbeit bedanke ich mich 
beim ganzen Vorstand, bei allen Kommissions- 
und Projektmitarbeitern, bei den Rechnungsre-
visoren, bei allen Tourenleitern, Hüttenwarten 
und den vielen freiwilligen Helfern, welche 
dieses intensive Clubjahr 2015 mitgestaltet 
und ermöglicht haben.

Leo Zgraggen, Präsident

2. Wintertouren

Der Winter startete mit einem «rekord-war-
men» November und Dezember. Im neuen Jahr 
schneite es dann endlich bis in tiefe Lagen. Die 
Schneemengen am Alpennordhang, in Nord-
bünden, Mittelbünden und im Wallis waren 
unterhalb 2200 Meter den ganzen Winter über 
unterdurchschnittlich, weshalb auch die Lawi-
nensituation sehr kritisch war. Dieses Jahr verlo-
ren 33 Personen in den Schneemassen ihr Le-
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ben, das sind 10 mehr als im langjährigen Mittel. 
Ende Januar wurde uns wieder einmal vor Au-
gen geführt, dass leider auch eine SAC-Tour 
nicht vor einem Lawinenunfall gefeit ist. Am 
Vilan verstarben 5 Skitourenfahrer einer SAC- 
Gruppe. Wir müssen daraus lernen und unsere 
Lehren ziehen, und deshalb ist eine gute Leiter-
aus- und -fortbildung sehr wichtig. Man darf 
aber auch sagen, dass so etwas zum guten 
Glück sehr selten vorkommt.
Wir konnten dieses Jahr 11 von 15 geplanten 
Touren unfallfrei durchführen. An 27 Tourenta-
gen waren insgesamt 123 Aktive und 25 JO-ler 
unterwegs, das ergibt 409 Tourentage. Die 
durchgeführten Touren waren gut besucht, be-
sonders die Kurse und die Tourenwoche.
Ich möchte mich im Namen unserer Sektion bei 
allen Tourenleitern, die diese schwierige Aufga-
be, eine Tour zu organisieren und zu leiten, 
jedes Jahr aufs Neue auf sich nehmen, ganz 
herzlich bedanken.
Auch für das kommende Jahr haben wir wieder 
ein tolles Winterprogramm ausgearbeitet und 
ich hoffe, dass viele Teilnehmer viele schöne 
und kameradschaftliche Tage im Schnee ver-
bringen werden.

Hansueli Baumann, Wintertourenchef

3. Sommertouren

Dieser Sommer war einfach genial: trocken und 
warm. Ein perfekter Sommer, um die Berge zu 
geniessen. Dadurch wurden von den 19 ge-
planten Touren 16 erfolgreich durchgeführt. 
Die Touren waren meist gut besucht. Nur drei 
Touren mussten mangels TeilnehmerInnen oder 
aufgrund schlechter Witterung abgesagt wer-
den. Insgesamt genossen 149 Teilnehmende, 
davon lediglich 31 Jugendliche, die Sommer-
touren. 
Das Tourenprogramm fürs nächste Jahr wurde 
umfangreich mit kreativen Ideen unserer Tou-
renleiterinnen und Tourenleiter zusammenge-
stellt. Ich bedanke mich bei allen Tourenleite-
rinnen und Tourenleitern herzlich für die 
Bereitschaft, eine Tour zu organisieren und 
durchzuführen!

Nina Zoller, Sommertourenchefin

4. Senioren

Ein ereignisreiches Tourenjahr geht zu Ende. 
Viele schöne Erlebnisse und Erinnerungen sind 
geblieben. Leider gab es auch sehr traurige Er-
lebnisse zu verkraften. Der Tod von Hans Wüst 
und Ferdi Epprecht hat tiefe Spuren hinterlas-
sen, denn beide haben das Vereinsgeschehen 
sehr aktiv und mit Freude/Leidenschaft zum 
SAC über lange Jahre mitgeprägt. 

Tourenwochen
–	 JUSE-Skitourenwoche im Pfitschertal:
	 Hanspeter Nef, 14 Teiln., 
	 Bergführer Klaus Alpiger
–	 Senioren-Skitourenwoche in Pfelders – 
	 Passeiertal: Hans Wüst, 16 Teiln., 
	 Bergführer Hans Fitzi
–	 Tourenwoche Dachstein: 
	 Rolf Hungerbühler, 22 Teiln.
–	 Wanderwoche Interlaken: 
	 Kurt Krüsi, 16 Teiln.
–	 3-Tage-Wanderung im Engadin: 
	 Curt Herzog, 12 Teiln.

Winterprogramm
Von den 20 Anlässen fand nur einer nicht statt. 
Zum Teil mussten die Touren wegen des Wet-
ters bzw. der Lawinengefahr umdisponiert wer-
den. Dank des flexiblen Termins von +/- 1 Tag 
konnten wir jedoch einige Male eine schöne 
Tour geniessen, leider nicht ganz unfallfrei. Auf 
der Speermürli-Tour kam die Rega gleich zwei 
Mal zum Einsatz. – Die beiden Verunfallten sind 
zum Glück wieder wohlauf!

Sommerprogramm 
Sechs unserer geplanten Anlässe konnten we-
gen des schlechten Wetters oder kurzfristigem 
Ausfall des Tourenleiters nicht durchgeführt 
werden; davon betroffen war auch die Velotour 
nach Verona. Vier Angebote sind noch ausste-
hend.

Im Clubjahr 2015 konnten wir an unseren 35 
Touren/Anlässen bis jetzt 701 Teilnahmen ver-
zeichnen. Vor allem die gesellschaftlichen An-
lässe fanden recht grossen Anklang. Das neu 
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im Programm aufgenommene Hallenklettern 
hat noch genügend freie Plätze. Ich freue mich, 
wenn sich im kommenden Jahr noch einige zu 
einem Versuch entschliessen können.

Die Nachfolge von Capo Giovanni anzutreten 
war für mich intensiv und nicht einfach. Ich 
wurde aber sehr wohlwollend und äusserst 
grosszügig von allen Leitern unterstützt. Das 
hat mir den Einstieg sehr erleichtert. Mein herz-
licher Dank gilt allen Tourenleiterinnen und 
Tourenleitern, Berichterstattern, unserem Web-
master und allen stillen Helfern im Hintergrund 
für ihren unentgeltlichen, grossartigen Einsatz! 
Im kommenden Jahr werden wir wieder einige 
«Leckerbissen» anbieten, und ich freue mich 
auf eine spannende Zeit mit euch aktiven  
Seniorinnen und Senioren.

Kurt Krüsi, Seniorenchef

5. JO

Vom Wetter her kann von ausgleichender Ge-
rechtigkeit gesprochen werden, sowohl im 
Winter, aber ganz besonders im Sommer. Das 
war jetzt echt das pure Gegenteil vom 2014. 
Tja, für viele – mich eingeschlossen – war es 
schon fast zu heiss....! Aber deswegen klagen? 
Nein, sicher nicht, dafür gibt es Nordwände. 
Grosse und kleine Felsen, die im Schatten lie-
gen – und genau diese konnten und wollten 
zuhauf aufgesucht werden. So habe ich man-
che Perle entdeckt! Und das Beste daran: alles 
in unserer Nähe!
Nur, was nützt das schönste Wetter, der beste 
Pulver, der genialste Fels, wenn sich niemand 
anmeldet? Leider war die Beteiligung von JO-
lern, besonders an Tages-/Wochenendanlässen 
sehr, sehr bescheiden, wenn nicht inexistent. 
So kam die Anfrage der JO Rorschach, ob sie 
mit uns ins Sommerlager kommen könnten, 
gerade richtig. Die haben nämlich ein anderes 
«Problem»: ein paar Teilnehmer, aber keine Lei-
ter. Man stelle sich vor, der JO-Chef leitet sämt-
liche Touren alleine – 15 bis 20 pro Jahr! Die 
Zusammenarbeit wird nach dem vollen Erfolg 
des Sommerlagers auf Korsika weitergeführt. 
Die Lager bieten wir gemeinsam an, und unse-

re Touren stehen auch für die JO-ler der Sektion 
Rorschach offen. 

Tourenwesen
JO HV: 20 TN. Kletterkurs Kletterhalle an 12 
Abenden: 14 TN. Skitourenlager im Furka- 
Grimselgebiet: 7 TN, davon 4 JO. Auffahrtsla-
ger Wallis: 11 TN, 6 JO. Sommerlager Korsika: 
17 TN, 12 JO, davon 5 JO Rorschach. 

Sportklettern
Hier ist leider nach dem Hallenverbot des er-
folgreichen Trainers des RZNO eine, wie ich 
meine, sehr unglückliche Situation auf Kosten 
der Athleten entstanden. Die Trainings wurden 
zwar von der Kletterhalle übernommen, aber 
über Erfolge an Wettkämpfen, Meisterschaften 
etc. wurde keine Korrespondenz geführt, des-
halb gibt es an dieser Stelle leider keine Infos!? 
(Anmerkung: Zurzeit werden über die Zukunft 
des RZNO mit der Kletterhalle Gespräche ge-
führt).

J+S Leiterkurse
J+S Leiter Bergsteigen: Roger Spiess. Herzliche 
Gratulation und Dank an Roger, dass er sich in 
unserer Sektion engagiert.

SAC-Expeditionsteam 2014–2016
Lukas Hinterberger ist fleissig am Trainieren 
und konnte im Sommer diverse Höchstleistun-
gen erbringen, u.a. Eiger Nordwand an einem 
Tag, West- Süd- und Ostgrat am Salbitschijn in 
16 Std.! Man stelle sich vor: eine eingespielte, 
einigermassen zügig kletternde Seilschaft be-
nötigt alleine für den Westgrat ca. 9 Std.! 
Fortsetzung folgt.

Homepage
Unter www.josaentis.ch findet sich alles Wis-
senswerte über die JO Säntis. Besten Dank an 
Ueli Fässler, der die Seite mit viel Einsatz be-
treut.

Ich möchte mich bei allen Leiterinnen und Lei-
tern, die sich mit grosser Hingabe in der JO 
engagieren, herzlich bedanken. 

Werner Küng, JO-Chef
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6. KIBE

KiBe 2015 – das war ein gelungenes Jahr. Viele 
neue und glückliche Kinder, tolle Erlebnisse im 
Schnee, am Fels oder rund ums Zelten/Biwakie-
ren. Natürlich ist all das nur möglich, wenn viele 
helfende Hände unsere Organisation mittragen. 
Darum gilt ein ganz spezieller Dank den enga-
gierten Leitern, die solch tolle Erlebnisse erst 
möglich machen, den Eltern, die mithelfen, und 
natürlich all den Personen im Hintergrund, von 
der Materialverwaltung zur Administration bis 
zum A-jour-Halten unserer Internetseite. Ein 
spezieller Dank gilt René, der nach vielen Jahren 
des Führens der Kasse dieses Amt an Elmar 
übergibt, und den neuen J&S-Leitern Mätti und 
Marianne, die uns bereits tatkräftig und regel-
mässig unterstützen.
Bis auf eine einzige Tour konnten alle Anlässe 
wie geplant bei meist sehr guter Beteiligung 
durchgeführt werden. Gestartet sind wir mit 
dem Hallentraining, drei Monate lang wöchent-
liches schweisstreibendes Klettertraining unter 
der Obhut von Ueli. Dann die Schneetouren, 
auch diese bei guter Beteiligung unter Obhut 
von Reto und Max, mit einer Abschlusstour mit 
Übernachtung im Schneebiwak. Mit den ersten 
Schneeglöckchen starteten wir dann auch in das 
Sommerprogramm – Start mit den drei Kletter-
kursen, gefolgt von luftiger Gratkletterei an den 
Kreuzbergen, mit dem Highlight im Sommer mit 
dem Lager am Fälensee. Natürlich fehlte auch 
dieses Jahr die Hochtour nicht, für die Kinder ein 
spezielles Erlebnis. Nach den Sommerferien sind 
wir dann etwas weiter weg gegangen. Die Kin-
der werden sich mit Freude an die Biwaktour 
erinnern, an die Spalten im Furkagletscher oder 
an die Mega-Abseilstelle im Jura am Rüttelhorn.
Viele tolle Touren sind wieder geplant für nächs-
tes Jahr, und einen Rückblick mit Bildern über 
2015 werden wir am Sonntag, dem 29. Novem-
ber allen Kindern, Eltern und Interessierten zei-
gen. Neben den Herausforderungen am Berg 
kommt im KiBe das spielerische Element natür-
lich nicht zu kurz. Für die Kinder sind das Zelten, 
das Spielen im Freien und neue Freundschaften 
genauso wichtig wie eine gute Tour. Wir freuen 
uns auf 2016.

Urs Eberhard, KiBe-Chef

7. Rettung

Im Berichtsjahr war unsere Rettungsstation 
Schwägalp an 4 Einsätzen beteiligt. Die meisten 
Geretteten überschätzten ihr Können und schei-
terten an den Verhältnissen.
Die teilweise schwierige Lawinensituation for-
derte im Winter 2014/15 überdurchschnittlich 
viele Tote. So verloren 32 Menschen ihr Leben. 
Auch im Sommer darf bei Neuschnee die Lawi-
nengefahr nicht vernachlässigt werden, das 
zeigt das Lawinenunglück am Dome des Ecrins 
in Frankreich anfangs September. 

Einsätze 2015
Einsätze wurden nötig wegen Hundebiss und 
Selbstüberschätzung.
04. �Juni: Stütze 1: Verstiegene Person muss un-

terhalb der Tierwies in der Nähe der Stütze 
1 der Säntisbahn mit der Rega an der Winde 
zur Schwägalp ausgeflogen werden.

26. �Juni: In den Schnüeren: Eine Person muss 
auf dem Weg von der Schwägalp zur Tier-
wies wegen psychischen Problemen gesi-
chert am Seil zur Schwägalp geführt wer-
den.

13. �Juli: Himmelsleiter: Bei der Himmelsleiter 
muss einer Person, die blockiert war, Hilfe 
geleistet werden. Sie wird betreut, angeseilt 
und auf den Säntisgipfel geführt. 

15. �Sept.: Musfallen: Eine Person wird auf dem 
Wanderweg Schwägalp-Tierwies von einem 
Hund gebissen. Die schweren Verletzungen 
erfordern eine Rettung mit der Rega. Die 
Person wird mit der Winde geborgen und 
ins Spital Herisau geflogen. 

Kurse und Übungen 2015
21. Januar	 Instruktorentagung RSH 
	 (Rettungsspezialist Heli)
17./18. Januar	 Winterrettungskurs Sax Kamor,
	 Thema: Einsatzübung 
	 Lawinenunglück
21./22. April	 RSH (Rettungsspezialist Heli) 
	 Weiterbildung
01./02. Mai	 BLS / CPR-Kurs ARO
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06./07. Juni	 Sommerrettungskurs 
	 Schwägalp-Tierwies 
	 Thema: Organisierte Rettung, 
	 Bergung aus Karstspalten, 
	 Winden, Kabelrettungsgerät
11. Sept	 RSH Hampi Schoop
14. Nov	 Einsatzleiterkurs ARO 
	 Instruktorentagung
Jan-Dez	 Übungen 1x pro Monat 
	 in unserer Station	

Rettungsstation Schwägalp
März-Mai 	 Säntisdienst an Wochenenden 
	 und Feiertagen
04. Juni 	 Tierwiesweg geschaufelt
14. Juni	 Der blauweise alpine Weg 
	 «Nasenlöcher» Potersalp-
	 Höchnideri wurde abgelaufen 
	 und von Erdrutschen und 
	 Geröll befreit. Weiter musste 
	 das vorhandene Drahtseil 
	 besser befestigt werden.
19. Sept	 Rettungsdemonstration an 
	 der Eröffnung, Ausbildungs-
	 zentrum Ostschweiz des 
	 Bergführerverbandes im 
	 Kubel. Eine blockierte Person 
	 wurde mit dem Seilbahn-
	 rettungsgerät aus einem 
	 Sessellift gerettet.
Übungen:	 Monatliche Übungen, 
	 1 Alarmübung 
Eintritte: 	 Roman von Schulthess, 
	 Patrik Müller
Austritte:	 Stefan Frei Schönengrund, 
	 Markus Meier Herisau
Aspiranten:	 Schoop Kostas, 
	 Hassan Hjaij

Verantwortlich für die Rettungsstation 2015:
Obmann/RSH 	 Hampi Schoop
Stellvertreter 1	 Ueli Schmid
Stellvertreter 2	 Hartmann Meyer
Kassier	 Heiner Keimer
Materialverwalter	 Christian Schlegel
Rettungschef 	 Hans Fitzi

Für die kameradschaftliche Zusammenarbeit, 
für die gute Arbeit sowie für den grossen Ein-
satz im Berichtsjahr möchte ich euch herzlich 
danken. 
Danken möchte ich auch allen, die uns unter-
stützt haben. Speziell aber den Behörden des 
Kantons App. A. Rh., den Gemeinden Hundwil 
und Urnäsch, der Säntisbahn, der Stiftung Tisca 
Tiara, der Stiftung Alpine Rettung Schweiz, der 
SAC Sektion Säntis, der Rega und der alpinen 
Rettung Ostschweiz.

Alpine Rettung Schweiz
Reorganisation Medizin. Es werden Rettungs-
sanitäter als Fachspezialisten Medizin ausgebil-
det, die dann in den Stationen tätig sind.
Im November feiert die Alpine Rettung Schweiz 
ihr 10-Jahr-Jubiläum.

Hans Fitzi, Rettungschef

8. Hütten

Hüttenstrategie
Nach einem Beschluss des Vorstands hat sich 
eine Arbeitsgruppe aus dem Vorstand zusam-
mengefunden, um eine Hüttenstrategie zu for-
mulieren, wobei es darum ging, eine langfristi-
ge tragfähige Finanzierung der beiden Hütten 
vorzuschlagen. Während sich bei der Chamm-
haldenhütte keine Veränderung aufdrängte, so 
ist bei der Hundsteinhütte die Finanzierung neu 
zu regeln. Der Vorstand hat auf dieser Basis 
einen Antrag an die HV formuliert.

Hüttenkommission
Der Hüttenkommission gehörten in der Ver-
gangenheit der Vizepräsident, die Aktuarin 
und die beiden Hüttenchefs an. Neu soll der 
Kassier in der Hüttenkommission vertreten 
sein, da häufig finanzielle Fragen (z.B. Investi- 
tionen, Abrechnungen) zu behandeln sind.

Hundsteinhütte
Anita Lieberherr hat nun das zweite Hüttenjahr 
erfolgreich hinter sich gebracht, wobei sie von 
Hans tatkräftig unterstützt worden ist. Besten 
Dank für ihren grossen Einsatz.
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Chammhaldenhütte
Hans Frischknecht hat zusammen mit Elsbeth 
in seinem letzten Hüttenjahr als Hüttenchef mit 
Erfolg geamtet. Nach vielen Jahren mit gros-
sem Einsatz möchte er dieses Amt niederlegen. 
Besten Dank den beiden für ihren grossen Ein-
satz. Denise Brütsch wird zusammen mit ihrem 
Partner Christian Schlegel dieses Amt mit gros-
sem Elan übernehmen.

Albert von Däniken, 
Hüttenobmann und Vizepräsident

9. Wahlen

Albert von Däniken, Vizepräsident und Hüt-
tenobmann, tritt aus dem Vorstand zurück.
Als Ersatz Hüttenobmann schlägt der Vorstand 
Patrick Steiger, Mörschwil, vor. Das Vizeprä- 
sidium wird unser Kassier, Adrian Steiner, über-
nehmen.
Der übrige Vorstand und die Revisoren stellen 
sich unverändert wieder zur Wahl.

25 Jahre
Monika Bärlocher
Bettina Bernhardsgrütter-Preisig
Luise Bommeli-Alder
Daniel Eberle
Dorothée Eichenberger
Beat Halter
Marlies Longatti-Preisig
Conny Mahler-Weber
Yvonne Meier
Benedikt Moser
Anita Rohner
Matthias Schefer
Christoph Taeschler
Urs Thome

40 Jahre
Werner Bürge
Hans Fitzi
Albert von Däniken
Hans-Martin Vonwiller

50 Jahre
Hermann Blumer
Fritz Künzler
Hansueli Schläpfer

60 Jahre
Hans Alder
Emil Ammann
Karl Böhler

10. Ehrungen Jubilare

Jahresrechnung 2014/15

Bilanz der Sektion inklusive Untergruppen

Aktiven Passiven Aktiven Passiven Vergleich
Kasse / Post / Bank 243'976.03           274'099.02           30'122.99        

Wertschriften 200.00                  200.00                 -                   

Transitorische Aktiven 2'564.51               3'493.06               928.55            

Finanzierung Umbau Hundsteinhütte 31'500.00             23'500.00             8'000.00 -         

Immobilien (Hütten) 1.00                     1.00                     -                   

Verein RZNO -                       1.00                     1.00                

Transitorische Passiven 11'248.00             10'536.00             712.00 -           

Fonds 45'390.13             48'726.75             3'336.62          

Vermögen Kinderbergsteigen 47'985.35             54'158.87             6'173.52          

Vermögen JO 48'319.24             46'085.76             2'233.48 -         

Vermögen Sektion 125'298.82           141'786.70           16'487.88        

278'241.54           278'241.54           301'294.08           301'294.08           23'052.54        

Erfolgsrechnung und Budget Sektion ohne Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rettungswesen 600.00                  600.00                 600.00              

Sektionstouren 3'693.00               5'000.00               5'000.00            

Tourenleiterausbildung 614.80                  3'500.00               2'000.00            

Vereins- und Vorstandsanlässe 4'918.65               5'500.00               5'500.00            

Hüttencheftagung 2015 -                       -                       1'500.00            

Kurswesen 2'639.50               1'500.00               3'000.00            

Büromaterial, Drucksachen, Porti 1'498.75               1'800.00               1'800.00            

Bankspesen 59.97                   100.00                 100.00              

Clubnachrichten 3'228.75               4'500.00               4'500.00            

Versand Clubnachrichten 3'177.70               4'000.00               4'000.00            

Ehrungen 2'198.95               2'000.00               2'000.00            

Verzinsung Fonds 66.15                   500.00                 200.00              

Investition Tourenteilnahme Software -                       -                       10'000.00          

Mitgliederbeiträge 37'160.50             37'000.00             37'000.00         

Zinsen 248.60                 500.00                 200.00              

Diverse Erträge 1'575.00               

Spenden 200.00                 -                       -                   

22'696.22             39'184.10             29'000.00             37'500.00             40'200.00          37'200.00         

Gewinn 16'487.88             8'500.00               -3'000.00          

31.10.14 31.10.15

Erfolgsrechnung 2014/15 Budget 2014/15 Budget 2015/16
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Jahresrechnung 2014/2015

Bilanz der Sektion inklusive Untergruppen

Erfolgsrechnung und Budget Sektion ohne Untergruppen

Erfolgsrechnung Untergruppen

Jahresrechnung 2014/15

Bilanz der Sektion inklusive Untergruppen

Aktiven Passiven Aktiven Passiven Vergleich
Kasse / Post / Bank 243'976.03           274'099.02           30'122.99        

Wertschriften 200.00                  200.00                 -                   

Transitorische Aktiven 2'564.51               3'493.06               928.55            

Finanzierung Umbau Hundsteinhütte 31'500.00             23'500.00             8'000.00 -         

Immobilien (Hütten) 1.00                     1.00                     -                   

Verein RZNO -                       1.00                     1.00                

Transitorische Passiven 11'248.00             10'536.00             712.00 -           

Fonds 45'390.13             48'726.75             3'336.62          

Vermögen Kinderbergsteigen 47'985.35             54'158.87             6'173.52          

Vermögen JO 48'319.24             46'085.76             2'233.48 -         

Vermögen Sektion 125'298.82           141'786.70           16'487.88        

278'241.54           278'241.54           301'294.08           301'294.08           23'052.54        

Erfolgsrechnung und Budget Sektion ohne Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rettungswesen 600.00                  600.00                 600.00              

Sektionstouren 3'693.00               5'000.00               5'000.00            

Tourenleiterausbildung 614.80                  3'500.00               2'000.00            

Vereins- und Vorstandsanlässe 4'918.65               5'500.00               5'500.00            

Hüttencheftagung 2015 -                       -                       1'500.00            

Kurswesen 2'639.50               1'500.00               3'000.00            

Büromaterial, Drucksachen, Porti 1'498.75               1'800.00               1'800.00            

Bankspesen 59.97                   100.00                 100.00              

Clubnachrichten 3'228.75               4'500.00               4'500.00            

Versand Clubnachrichten 3'177.70               4'000.00               4'000.00            

Ehrungen 2'198.95               2'000.00               2'000.00            

Verzinsung Fonds 66.15                   500.00                 200.00              

Investition Tourenteilnahme Software -                       -                       10'000.00          

Mitgliederbeiträge 37'160.50             37'000.00             37'000.00         

Zinsen 248.60                 500.00                 200.00              

Diverse Erträge 1'575.00               

Spenden 200.00                 -                       -                   

22'696.22             39'184.10             29'000.00             37'500.00             40'200.00          37'200.00         

Gewinn 16'487.88             8'500.00               -3'000.00          

31.10.14 31.10.15

Erfolgsrechnung 2014/15 Budget 2014/15 Budget 2015/16

Jahresrechnung 2014/15

Bilanz der Sektion inklusive Untergruppen

Aktiven Passiven Aktiven Passiven Vergleich
Kasse / Post / Bank 243'976.03           274'099.02           30'122.99        

Wertschriften 200.00                  200.00                 -                   

Transitorische Aktiven 2'564.51               3'493.06               928.55            

Finanzierung Umbau Hundsteinhütte 31'500.00             23'500.00             8'000.00 -         

Immobilien (Hütten) 1.00                     1.00                     -                   

Verein RZNO -                       1.00                     1.00                

Transitorische Passiven 11'248.00             10'536.00             712.00 -           

Fonds 45'390.13             48'726.75             3'336.62          

Vermögen Kinderbergsteigen 47'985.35             54'158.87             6'173.52          

Vermögen JO 48'319.24             46'085.76             2'233.48 -         

Vermögen Sektion 125'298.82           141'786.70           16'487.88        

278'241.54           278'241.54           301'294.08           301'294.08           23'052.54        

Erfolgsrechnung und Budget Sektion ohne Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rettungswesen 600.00                  600.00                 600.00              

Sektionstouren 3'693.00               5'000.00               5'000.00            

Tourenleiterausbildung 614.80                  3'500.00               2'000.00            

Vereins- und Vorstandsanlässe 4'918.65               5'500.00               5'500.00            

Hüttencheftagung 2015 -                       -                       1'500.00            

Kurswesen 2'639.50               1'500.00               3'000.00            

Büromaterial, Drucksachen, Porti 1'498.75               1'800.00               1'800.00            

Bankspesen 59.97                   100.00                 100.00              

Clubnachrichten 3'228.75               4'500.00               4'500.00            

Versand Clubnachrichten 3'177.70               4'000.00               4'000.00            

Ehrungen 2'198.95               2'000.00               2'000.00            

Verzinsung Fonds 66.15                   500.00                 200.00              

Investition Tourenteilnahme Software -                       -                       10'000.00          

Mitgliederbeiträge 37'160.50             37'000.00             37'000.00         

Zinsen 248.60                 500.00                 200.00              

Diverse Erträge 1'575.00               

Spenden 200.00                 -                       -                   

22'696.22             39'184.10             29'000.00             37'500.00             40'200.00          37'200.00         

Gewinn 16'487.88             8'500.00               -3'000.00          

31.10.14 31.10.15

Erfolgsrechnung 2014/15 Budget 2014/15 Budget 2015/16

39'184.10             39'184.10             37'500.00             37'500.00             37'200.00         37'200.00         

Erfolgsrechnung Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Tourenwesen / Anlässe 14'010.83             11'929.45             

Ausbildung 1'027.80               500.00                 

Diverses 672.30                  23.45                   75.62                   

Mitgliederbeiträge 2'260.00               4'780.00               

Sport-Toto / SAC Subventionen / J+S 10'634.00             10'282.29             

Beiträge der Teilnehmer / Diverses 560.00                 3'636.30               

15'710.93             13'477.45             12'505.07             18'698.59             

Verlust / Gewinn 2'233.48               6'193.52               
15'710.93             15'710.93             18'698.59             18'698.59             

Betriebsrechnung Hütten

Chammhaldenhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 1'382.80               1'256.65               

Anschaffungen, Unterhalt 418.85                  653.80                 

Holz, Brennstoffe 1'524.00               1'008.00               

Betriebskosten 1'407.10               1'526.39               

Hüttentaxen, Anteil Sektion 6'788.40               8'330.80               

Getränke, Speisen Anteil Sektion 3'974.08               4'764.14               

Diverser Ertrag 672.60                 -                       

4'732.75               11'435.08             4'444.84               13'094.94             

Gewinn 6'702.33               8'650.10               
11'435.08             11'435.08             13'094.94             13'094.94             

Hundsteinhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 4'977.55               5'454.60               

Anschaffungen, Unterhalt 3'945.30               5'654.00               

Hüttenwartentschädigung 14'611.00             15'384.00             

Abgabe an Hüttenfonds SAC 6'580.50               6'573.30               

Betriebskosten 6'456.00               7'008.30               

Hüttentaxen 41'265.00             44'026.00             

36'570.35             41'265.00             40'074.20             44'026.00             

Gewinn 4'694.65               3'951.80               
41'265.00             41'265.00             44'026.00             44'026.00             

JO SAC Säntis 2014/15 Kinderbergsteigen 2014/15

2013/14 2014/15

2013/14 2014/2015

39'184.10             39'184.10             37'500.00             37'500.00             37'200.00         37'200.00         

Erfolgsrechnung Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Tourenwesen / Anlässe 14'010.83             11'929.45             

Ausbildung 1'027.80               500.00                 

Diverses 672.30                  23.45                   75.62                   

Mitgliederbeiträge 2'260.00               4'780.00               

Sport-Toto / SAC Subventionen / J+S 10'634.00             10'282.29             

Beiträge der Teilnehmer / Diverses 560.00                 3'636.30               

15'710.93             13'477.45             12'505.07             18'698.59             

Verlust / Gewinn 2'233.48               6'193.52               
15'710.93             15'710.93             18'698.59             18'698.59             

Betriebsrechnung Hütten

Chammhaldenhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 1'382.80               1'256.65               

Anschaffungen, Unterhalt 418.85                  653.80                 

Holz, Brennstoffe 1'524.00               1'008.00               

Betriebskosten 1'407.10               1'526.39               

Hüttentaxen, Anteil Sektion 6'788.40               8'330.80               

Getränke, Speisen Anteil Sektion 3'974.08               4'764.14               

Diverser Ertrag 672.60                 -                       

4'732.75               11'435.08             4'444.84               13'094.94             

Gewinn 6'702.33               8'650.10               
11'435.08             11'435.08             13'094.94             13'094.94             

Hundsteinhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 4'977.55               5'454.60               

Anschaffungen, Unterhalt 3'945.30               5'654.00               

Hüttenwartentschädigung 14'611.00             15'384.00             

Abgabe an Hüttenfonds SAC 6'580.50               6'573.30               

Betriebskosten 6'456.00               7'008.30               

Hüttentaxen 41'265.00             44'026.00             

36'570.35             41'265.00             40'074.20             44'026.00             

Gewinn 4'694.65               3'951.80               
41'265.00             41'265.00             44'026.00             44'026.00             

JO SAC Säntis 2014/15 Kinderbergsteigen 2014/15

2013/14 2014/15

2013/14 2014/2015
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Betriebsrechnung Hütten

39'184.10             39'184.10             37'500.00             37'500.00             37'200.00         37'200.00         

Erfolgsrechnung Untergruppen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Tourenwesen / Anlässe 14'010.83             11'929.45             

Ausbildung 1'027.80               500.00                 

Diverses 672.30                  23.45                   75.62                   

Mitgliederbeiträge 2'260.00               4'780.00               

Sport-Toto / SAC Subventionen / J+S 10'634.00             10'282.29             

Beiträge der Teilnehmer / Diverses 560.00                 3'636.30               

15'710.93             13'477.45             12'505.07             18'698.59             

Verlust / Gewinn 2'233.48               6'193.52               
15'710.93             15'710.93             18'698.59             18'698.59             

Betriebsrechnung Hütten

Chammhaldenhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 1'382.80               1'256.65               

Anschaffungen, Unterhalt 418.85                  653.80                 

Holz, Brennstoffe 1'524.00               1'008.00               

Betriebskosten 1'407.10               1'526.39               

Hüttentaxen, Anteil Sektion 6'788.40               8'330.80               

Getränke, Speisen Anteil Sektion 3'974.08               4'764.14               

Diverser Ertrag 672.60                 -                       

4'732.75               11'435.08             4'444.84               13'094.94             

Gewinn 6'702.33               8'650.10               
11'435.08             11'435.08             13'094.94             13'094.94             

Hundsteinhütte
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Versicherungen, Steuern 4'977.55               5'454.60               

Anschaffungen, Unterhalt 3'945.30               5'654.00               

Hüttenwartentschädigung 14'611.00             15'384.00             

Abgabe an Hüttenfonds SAC 6'580.50               6'573.30               

Betriebskosten 6'456.00               7'008.30               

Hüttentaxen 41'265.00             44'026.00             

36'570.35             41'265.00             40'074.20             44'026.00             

Gewinn 4'694.65               3'951.80               
41'265.00             41'265.00             44'026.00             44'026.00             

JO SAC Säntis 2014/15 Kinderbergsteigen 2014/15

2013/14 2014/15

2013/14 2014/2015

Fonds
Altherr-Hüttenfonds Chammhalde
Bestand 1.11.2014 31'053.98             

Blitzschutzanlage 1'331.43               

Verzinsung 45.22                   

Gewinn Betriebsrechnung 14/15 8'650.10               

Bestand 31.10.2015 38'417.87             

Hüttenfonds Hundstein
Bestand 1.11.2014 7'298.85               

Amortisation Darlehen 8'000.00               

Verzinsung 10.63

Gewinn Betriebsrechnung 14/15 3'951.80               

Bestand 31.10.2015 3'261.28               

Sportfonds
Bestand 1.11.2013 7'037.30               

SAC Regionalzentrum -                       

Verzinsung 10.30                   

Bestand 31.10.2014 7'047.60               

Total Fondsvermögen 48'726.75             
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Das Winterhalbjahr war ruhig verlaufen. Je-
doch führte wie jedes Jahr der EWF Herisau 
seine Fonduetour durch, die wie immer guten 
Anklang fand und wir das erstemal das Früh-
stück mit selber gebackenen Zopf von Anita 
geniessen durften. Anita und Hans führten 
zum zweiten Mal den gemütlichen Jahresaus-
klang auf der Hundsteinhütte an Silvester auf 
Neujahr mit feinem Essen und Trinken durch, 
der grossen Anklang fand. An Auffahrt wurde 
im Winterraum und in der Küche der Täfer bei 
der Aussenwand ausgebaut, um die Wand zu 
isolieren. Nach dem Isolieren wurde der alte 
Täfer wieder eingebaut. Zudem wurde ein neu-
er Boden aus Laminat eingebaut, den wir in 
Flüelen ersteigert haben und der bei den Gäs-
ten sehr gut ankommt. Die Küche wurde am 
gleichen Ort wieder montiert. Herzlichen Dank 
an die freiwilligen Helfer (Heinzelmändli), ins-
besondere die Fam. Tschanz, Anita, die gut für 
das leibliche Wohl gesorgt hatte, Hans Manuel 
Andreas und der Schreibende.
Der Holzertag der EWF-ler ging leider in ca. 
30cm Schnee unter und wurde abgesagt, weil 
das Material und die Getränke schon am Mon-
tag vorher geflogen wurden. Hans und ich 
montierten die neue Eingangstür, womit nun 
der Trocknungsraum fast perfekt ist, es fehlt 
noch der Secomat, um die Feuchtigkeit besser 
aufzunehmen und die nassen Kleider der Gäste 
besser zu trocknen. Im Sommer erstellte die 
Fam. Lieberherr hinter der Hütte einen kleinen 
Klettergarten, damit die kleinen und auch die 
grossen Gäste die verschiedenen Knoten und 
das Klettern üben und lernen können. Anita 
organisierte noch 2 Kletterseile, die freundli-
cherweise von Bächli Sport St.Gallen gespon-
sert wurden, vielen herzlichen Dank für die 
Unterstützung.

Das Wetter war im Mai und an Pfingsten leider 
schlecht. Es folgte jedoch ein sehr schöner 
Sommer und ein herrlicher Herbst, der vieles 
entschädigte. Es gab viele gute Wochenenden, 
unter der Woche waren aber leider relativ we-
nige Gäste auf der Hütte. Ich bekam nur eine 
einzige Reklamation, und das wegen der alten 
und verdrückten Matratzen vor allem in zwei 
Zimmern. Diese müssen in der nächsten Zeit 
ersetzt werden. Es gibt jedoch viele positive 
Rückmeldungen von verschiedenen Gruppen. 
Insbesondere wird die Sauberkeit auf der 
Hundsteinhütte gelobt, was dem grossen Ein-
satz des Hüttenwarts zu verdanken ist. Deshalb 
ein speziell grosser Dank an Anita und Hans 
und ihr Personal für die innovativen und guten 
Arbeiten im und ums Haus sowie die sehr gute 
Küche. In diesem Sinne wünsche ich allen ein 
gutes und erfolgreiches 2016 und es wäre 
schön, wieder einige SAC-Mitglieder der Sek-
tion Säntis auf der Hütte anzutreffen.

Hans Diem

Jahresbericht Hundsteinhütte 
über das Betriebsjahr 2014/2015
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Übernachtungen:
Sektionsmitglieder	 51
Mitglieder anderer Sektionen	 30
Erwachsene Nichtmitglieder	 335
Jugendliche 	 441
Nicht Zahlende 	 31
Total	 888

Auf der Chammhalde haben wir hauptsächlich 
Gruppen die in der Hütte übernachten, so tei-
len sich die verschiedenen Gruppen auf:

Geburtstagfest Familienfeste	 14
Polterabend, Kolleginnen Kollegen	 8
Schulen, Heime, Konfirmanden	 9
Vereine, Firmen, Pfadi	 12
Mittag-, oder Abendessen / Tagesmiete	 9
Einzelpersonen	 sehr wenige

Hans Frischknecht

Elsbeth und ich durften zehn wunderschöne 
Jahre auf der Chammhalden-Hütte verbringen. 
Sehr gefreut hat uns, dass wir am jeweiligen 
Putztag immer genügend freiwillige Helfer hat-
ten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen.
Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei allen 
Hüttenwarten, die uns in diesem Vereinsjahr 
unterstützt und ihren Einsatz pflichtbewusst 
und mit Freude erfüllt haben.

Viele schöne Fester durften wir miterleben, 
zum Beispiel an einem 30. Geburtstag kam als 
Überraschung eine ganze Chlausengruppe mit 
Schellen und Rollen.
Vor Jahren kam ein Jodler Klub von Buttigholz 
Luzern zum Mittagessen und jodelten für ein 
paar schöne Stunden. 
Letzten Silvester feierten zwei Kollegen zusam-
men ihren 50. Geburtstag. Eingeladen wurde 
zum Iglu bauen und draussen schlafen. Die 57 
Personen bauten ab dem Mittag die Iglus, zur 
Stärkung gab es im Freien eine Gerstensuppe. 
Das Silvestermenu genossen alle in der warmen 
Stube. Den Jahreswechsel feierte alle wieder 
unter freiem Himmel an der grossen Schneebar. 
Bei minus 10 Grad schliefen 24 Personen in den 
Iglus, die restlichen 33 übernachteten in der 
Hütte.

Unseren Nachfolgern wünschen wir alles Gute, 
viel Erfolg und viel Freude an der schönen Hüt-
te.

Chammhalden-Hütte 
Oktober 2015
Der letzte Jahresbericht von 
Hans Frischknecht



S A C Sektion Säntis

17

Schönengrundstrasse 1, 9104 Waldstatt  www.blumer.ch



S A C Sektion Säntis

18

Tourenleiter-Verzeichnis SAC

Daniel Aegerter Romanshorn 071 460 22 44 daniel.aegerter@bluewin.ch
Paul Bärlocher Appenzell 071 787 23 32 079 835 90 83 paulbaerlocher@gmx.net
Hansueli Baumann St.Gallen 078 721 06 37 078 721 06 37 winter.tourenchef@sac-saentis.ch
Heinz Beutler Schachen b.Herisau 071 352 68 56 079 828 37 75 heinz@beu.ch
Thomas Blaier Mössingen 0049 747 35 515 0049 1727 13 09 58 thomas@home-blaier.de
Matthias Bless Walenstadt 081 735 23 89 matze16@gmx.ch
Emil Bodenmann Urnäsch 071 364 19 71 079 684 44 50 embodenmann@bluewin.ch
Jeanette Bosshard Nesslau 071 340 05 75 079 585 64 70 jeanette-bosshard@bluewin.ch
Andreas Brunner Hundwil 071 367 11 43 079 683 63 33 meieli@bergimpuls.ch
Basil Brunner St. Gallen 079 702 51 17 basil.brunner@mailbox.org
Walter Bühler Waldstatt 071 351 45 63 078 878 81 92 wabr.buehler@bluewin.ch
Maria Dörig Heiden 078 756 71 15 mariadoerig@gmx.ch
Urs Eberhard Waldstatt 071 351 12 37 079 470 43 47 kibe-chef@sac-saentis.ch
Anton Eberle Herisau 071 353 77 20 079 236 90 90 umwelt@sac-saentis.ch
Maurus Fässler Gonten 071 794 13 21 079 537 80 76 mjoeck@bluewin.ch
Monika Fässler Bern 078 603 43 28 faessler.monika@gmail.com
Ueli Fässler Gonten 071 794 13 21 079 510 37 61 uelifaessler@hotmail.com
Reto Fausch Teufen AR 071 333 47 60 079 789 03 15 eur.fausch@bluewin.ch
Hans Fitzi Herisau 071 352 32 28 079 713 43 03 fafitzi@bluewin.ch
Stefan Frei Schwarzenbach SG 071 923 28 80 079 631 42 40 stefan.frei@jonschwil.ch
Martin Gonzenbach Herisau 078 674 10 78 m.gonzen@gmx.ch
Walter Harzenetter Waldstatt 071 352 29 17 079 792 90 12 harzenet@hispeed.ch
Kurt Heimann St. Gallen 071 278 10 85 k.heimann@hispeed.ch
Benedikt Herzer Niederwil 079 544 50 80 benedikt.herzer@gmail.com
Curt Herzog Herisau 071 351 46 69 078 634 53 40 c.herzog@swissonline.ch
Lukas Hinterberger Gais 079 256 71 67 lukas.hinterberger@gmx.ch
Christian Höhener St.Gallen 071 534 80 04 079 417 38 53 christian.hoehener@gmail.com
Madlaina Höhener St. Gallen 079 404 14 50 madlaina.hoehener@gmx.ch
Emil Huber St. Gallen 071 245 28 52 079 239 51 89 emil.huber@gmx.net
Rolf Hungerbühler Degersheim 071 371 16 76 076 433 05 78 rolf.hubue@freesurf.ch
Patricia Hurschler Zürich 043 321 92 48 079 387 62 40 patricia.hurschler@gmx.ch
Ernst Keller Schwellbrunn 071 351 18 20 079 600 01 35 gass115@bluewin.ch
Michael Keller Trogen 071/ 340 06 38 079 291 06 07 bergmichi@bluewin.ch
Helena Kempf Wüst Herisau 071 351 27 42 077 404 44 75 hans-wuest@bluewin.ch
Ernst Knellwolf Herisau 071 350 16 00 knellwolf.consulting@bluewin.ch
Ursulina Kölbener Appenzell 071/787 14 18 ursulina@koelbener.ch
Carlo Kratter Herisau 071 351 60 54 079 526 58 20 angi_cal@hotmail.com
Kurt Krüsi Speicher 071 344 29 29 079 615 66 70 kurt.kruesi@gmx.ch
Werner Küng Appenzell 071 787 19 06 079 418 74 22 jo.chef@sac-saentis.ch
Thomas Künzle St. Gallen 078 671 74 00 078 671 74 00 tk@thomaskuenzle.ch
Bruno Lieberherr St.Gallen 079 400 26 36 079 400 26 36 lieberherr.b@bluewin.ch
André Matjaz Degersheim 071 371 53 01 079 409 64 63 a.matjaz@bluewin.ch
Vera Matjaz Degersheim 071 371 53 01 076 494 14 28 vera.matjaz@bluewin.ch
Remo Mazenauer Appenzell 071 787 38 56 079 417 47 08 remo.r.mazenauer@bluewin.ch
Martin Meier Gais 071 367 19 38 079 420 38 98 martin_halden@hotmail.com
Emil Näf Bächli (Hemberg) 071 377 18 33 079 698 27 78 info@enaef.ch
Hanspeter Nef Teufen AR 071 333 26 46 079 307 68 11 redaktor@sac-saentis.ch
Martin Oschwald Zürich 043 321 92 48 079 507 45 75 moschwald@gmx.ch
Andreas Ringli Romanshorn 071 463 42 50 079 771 16 49 andreas@ringli.ch
Rolf Roderer Trogen 071 344 18 92 077 420 32 17 rolf.roderer@gmx.net
Martin Ruggli Malans 079 429 26 84 079 429 26 84 martin@swissfreeride.ch
Max Rüttimann Zürich 044 461 93 10 079 244 15 37 max.ruettimann@bluewin.ch
Armin Schawalder Bern 071 799 14 89 079 585 96 05 a.schawalder88@bluewin.ch
Marcel Schawalder Davos Dorf 071 799 14 89 078 875 24 94 marcel.schawalder@bluewin.ch
Kurt Schlotterbeck Herisau 071 351 32 57 079 736 35 09 k.schlotterbeck@bluewin.ch
Fridolin Schoch Düsseldorf 071 351 5931 079 218 37 90 fridolin.schoch@gmx.ch
Otto Schoch Herisau 071 351 59 31 079 439 96 65 otto.schoch@hispeed.ch
Daniel Schönenberger Hundwil 071 367 18 07 078 825 66 46 daniels81@bluewin.ch
Matthias Schönenberger Hundwil 071 367 18 07 078 732 22 07 mat_schoe@yahoo.de
Hanspeter Schoop Urnäsch 071 364 25 23 079 620 06 60 hampischoop@bluewin.ch
Jeremia Solenthaler St. Gallen 071 222 00 76 078 670 55 77 jeremy_sol@gmx.ch
Ruedi Solenthaler Heiden 071 891 65 18 rusolenthaler@kst.ch
Roger Spiess Speicher rogerspiess@bluemail.ch
Patrick Steiger Mörschwil 071 866 14 14 079 783 56 11 steiger.fam@bluewin.ch
Hans Sturm Mogelsberg 071 374 15 28 hgsturm@bluewin.ch
Eugen Sutter Herisau 071 352 19 09 e.sutter@dtc.ch
Urs Thoma Herisau 071 352 78 34 079 740 75 56 urs_thoma@bluewin.ch
Markus Tobler Walzenhausen 071 888 36 24 togruwa@bluewin.ch
Urs Tobler St. Gallen 071 223 63 40 079 812 09 20 ju.urs.elch@bluewin.ch
Andreas Trunz St.Gallen 079 585 85 27 a.trunz@gmx.ch
Heinz Vetter Herisau 071 351 38 83 079 634 68 92 vetter@jaeckli.ch
Stefan Vetter St. Gallen 071 278 34 15 078 774 14 30 is.vetter@bluewin.ch
Albert von Däniken Rüti 078 639 51 35 vizepraesident@sac-saentis.ch
Urs von Däniken Trogen 071 344 30 17 079 404 70 02 urs.von.daeniken@gmail.com
Jürg Zellweger Waldstatt 071 352 15 53 079 600 42 32 juerg.zellweger@bluewin.ch
Christof Zgraggen Niederteufen 071 333 40 93 079 655 77 80 christof.zgraggen@gmail.com
Leo Zgraggen Niederteufen 071 333 40 93 praesident@sac-saentis.ch
Nina Zoller Chur 079 375 45 87 sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch
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Marcel Schawalder Davos Dorf 071 799 14 89 078 875 24 94 marcel.schawalder@bluewin.ch
Kurt Schlotterbeck Herisau 071 351 32 57 079 736 35 09 k.schlotterbeck@bluewin.ch
Fridolin Schoch Düsseldorf 071 351 5931 079 218 37 90 fridolin.schoch@gmx.ch
Otto Schoch Herisau 071 351 59 31 079 439 96 65 otto.schoch@hispeed.ch
Daniel Schönenberger Hundwil 071 367 18 07 078 825 66 46 daniels81@bluewin.ch
Matthias Schönenberger Hundwil 071 367 18 07 078 732 22 07 mat_schoe@yahoo.de
Hanspeter Schoop Urnäsch 071 364 25 23 079 620 06 60 hampischoop@bluewin.ch
Jeremia Solenthaler St. Gallen 071 222 00 76 078 670 55 77 jeremy_sol@gmx.ch
Ruedi Solenthaler Heiden 071 891 65 18 rusolenthaler@kst.ch
Roger Spiess Speicher rogerspiess@bluemail.ch
Patrick Steiger Mörschwil 071 866 14 14 079 783 56 11 steiger.fam@bluewin.ch
Hans Sturm Mogelsberg 071 374 15 28 hgsturm@bluewin.ch
Eugen Sutter Herisau 071 352 19 09 e.sutter@dtc.ch
Urs Thoma Herisau 071 352 78 34 079 740 75 56 urs_thoma@bluewin.ch
Markus Tobler Walzenhausen 071 888 36 24 togruwa@bluewin.ch
Urs Tobler St. Gallen 071 223 63 40 079 812 09 20 ju.urs.elch@bluewin.ch
Andreas Trunz St.Gallen 079 585 85 27 a.trunz@gmx.ch
Heinz Vetter Herisau 071 351 38 83 079 634 68 92 vetter@jaeckli.ch
Stefan Vetter St. Gallen 071 278 34 15 078 774 14 30 is.vetter@bluewin.ch
Albert von Däniken Rüti 078 639 51 35 vizepraesident@sac-saentis.ch
Urs von Däniken Trogen 071 344 30 17 079 404 70 02 urs.von.daeniken@gmail.com
Jürg Zellweger Waldstatt 071 352 15 53 079 600 42 32 juerg.zellweger@bluewin.ch
Christof Zgraggen Niederteufen 071 333 40 93 079 655 77 80 christof.zgraggen@gmail.com
Leo Zgraggen Niederteufen 071 333 40 93 praesident@sac-saentis.ch
Nina Zoller Chur 079 375 45 87 sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch
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Daniel Aegerter Romanshorn 071 460 22 44 daniel.aegerter@bluewin.ch
Paul Bärlocher Appenzell 071 787 23 32 079 835 90 83 paulbaerlocher@gmx.net
Hansueli Baumann St.Gallen 078 721 06 37 078 721 06 37 winter.tourenchef@sac-saentis.ch
Heinz Beutler Schachen b.Herisau 071 352 68 56 079 828 37 75 heinz@beu.ch
Thomas Blaier Mössingen 0049 747 35 515 0049 1727 13 09 58 thomas@home-blaier.de
Matthias Bless Walenstadt 081 735 23 89 matze16@gmx.ch
Emil Bodenmann Urnäsch 071 364 19 71 079 684 44 50 embodenmann@bluewin.ch
Jeanette Bosshard Nesslau 071 340 05 75 079 585 64 70 jeanette-bosshard@bluewin.ch
Andreas Brunner Hundwil 071 367 11 43 079 683 63 33 meieli@bergimpuls.ch
Basil Brunner St. Gallen 079 702 51 17 basil.brunner@mailbox.org
Walter Bühler Waldstatt 071 351 45 63 078 878 81 92 wabr.buehler@bluewin.ch
Maria Dörig Heiden 078 756 71 15 mariadoerig@gmx.ch
Urs Eberhard Waldstatt 071 351 12 37 079 470 43 47 kibe-chef@sac-saentis.ch
Anton Eberle Herisau 071 353 77 20 079 236 90 90 umwelt@sac-saentis.ch
Maurus Fässler Gonten 071 794 13 21 079 537 80 76 mjoeck@bluewin.ch
Monika Fässler Bern 078 603 43 28 faessler.monika@gmail.com
Ueli Fässler Gonten 071 794 13 21 079 510 37 61 uelifaessler@hotmail.com
Reto Fausch Teufen AR 071 333 47 60 079 789 03 15 eur.fausch@bluewin.ch
Hans Fitzi Herisau 071 352 32 28 079 713 43 03 fafitzi@bluewin.ch
Stefan Frei Schwarzenbach SG 071 923 28 80 079 631 42 40 stefan.frei@jonschwil.ch
Martin Gonzenbach Herisau 078 674 10 78 m.gonzen@gmx.ch
Walter Harzenetter Waldstatt 071 352 29 17 079 792 90 12 harzenet@hispeed.ch
Kurt Heimann St. Gallen 071 278 10 85 k.heimann@hispeed.ch
Benedikt Herzer Niederwil 079 544 50 80 benedikt.herzer@gmail.com
Curt Herzog Herisau 071 351 46 69 078 634 53 40 c.herzog@swissonline.ch
Lukas Hinterberger Gais 079 256 71 67 lukas.hinterberger@gmx.ch
Christian Höhener St.Gallen 071 534 80 04 079 417 38 53 christian.hoehener@gmail.com
Madlaina Höhener St. Gallen 079 404 14 50 madlaina.hoehener@gmx.ch
Emil Huber St. Gallen 071 245 28 52 079 239 51 89 emil.huber@gmx.net
Rolf Hungerbühler Degersheim 071 371 16 76 076 433 05 78 rolf.hubue@freesurf.ch
Patricia Hurschler Zürich 043 321 92 48 079 387 62 40 patricia.hurschler@gmx.ch
Ernst Keller Schwellbrunn 071 351 18 20 079 600 01 35 gass115@bluewin.ch
Michael Keller Trogen 071/ 340 06 38 079 291 06 07 bergmichi@bluewin.ch
Helena Kempf Wüst Herisau 071 351 27 42 077 404 44 75 hans-wuest@bluewin.ch
Ernst Knellwolf Herisau 071 350 16 00 knellwolf.consulting@bluewin.ch
Ursulina Kölbener Appenzell 071/787 14 18 ursulina@koelbener.ch
Carlo Kratter Herisau 071 351 60 54 079 526 58 20 angi_cal@hotmail.com
Kurt Krüsi Speicher 071 344 29 29 079 615 66 70 kurt.kruesi@gmx.ch
Werner Küng Appenzell 071 787 19 06 079 418 74 22 jo.chef@sac-saentis.ch
Thomas Künzle St. Gallen 078 671 74 00 078 671 74 00 tk@thomaskuenzle.ch
Bruno Lieberherr St.Gallen 079 400 26 36 079 400 26 36 lieberherr.b@bluewin.ch
André Matjaz Degersheim 071 371 53 01 079 409 64 63 a.matjaz@bluewin.ch
Vera Matjaz Degersheim 071 371 53 01 076 494 14 28 vera.matjaz@bluewin.ch
Remo Mazenauer Appenzell 071 787 38 56 079 417 47 08 remo.r.mazenauer@bluewin.ch
Martin Meier Gais 071 367 19 38 079 420 38 98 martin_halden@hotmail.com
Emil Näf Bächli (Hemberg) 071 377 18 33 079 698 27 78 info@enaef.ch
Hanspeter Nef Teufen AR 071 333 26 46 079 307 68 11 redaktor@sac-saentis.ch
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Tourenprogramm SAC Sektion Säntis 2015

29. Hauptversammlung

ab 5. Hallenklettern
Wöchentlich immer dienstags, 10 mal

KIBE JO Sektion Senior Anmeldeschluss 24.12.2015
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071 787 19 06

9./10. Schnee- und Hüttenplausch Sellamatt
Viel Spass und etwas lernen in hoffentlich tiefem Pulverschnee

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

10. Hallenklettern
Kletterhalle: wöchentliches Training Januar bis Anfang April im Athletik-Zentrum

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

10. Lawinenkurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15

KIBE JO Sektion Senior Anmeldeschluss 3.1.2016
Hampi Schoop hampischoop@bluewin.ch

17. Skitour auf den Kamor
für nicht Frühaufsteher

KIBE JO Sektion Senior Remo Mazenauer remo.r.mazenauer@bluewin.ch ( bis 14.1.16)
Maria Dörig mariadoerig@gmx.ch 078 756 71 15

30./31. Tiefschneekurs 2 Tage intensiv
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15

KIBE JO Sektion Senior Anmeldeschluss 3.1.2016
Hampi Schoop hampischoop@bluewin.ch

31. Leichte Skitour im Prättigau
unterwegs im Heimgebiet des Tourenleiters

KIBE JO Sektion Senior Marcel Schawalder marcel.schawalder@bluewin.ch 078/8752494 (bis 28.1.16)

6./7. Eiskletterkurs
Pickelschwingen mit den Profis! Hier können alle sehr viel lernen

KIBE JO Sektion Senior Lukas Hinterberger lukas.hinterberger@gmx.ch 079 356 71 67  (bis 2.2.16)
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

14. Skitour zum Piz Beverin
1200 Höhenmeter rauf und runter

KIBE JO Sektion Senior Stefan Frei stefan.frei@jonschwil.ch 071 923 28 80 (bis 10.2.16)

20./21. Tiefschneekurs Fideriser Heuberge
Einmal abseits der Pisten den stiebenden Pulverschnee geniessen

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

21. Pischahorn-Lauwizughorn-Klosters
Abfahrtsmeter stehen auf dieser Tour im Vordergrund

KIBE JO Sektion Senior Christof Zgraggen Christof.zgraggen@gmail.com 079 655 77 80 (17.2.16)
Martin Oschwald moschwald@gmx.ch

Tour mit Bergführer: Bergführerkosten  werden unter den Teilnehmern aufgeteilt. 
Bei Absagen von Touren mit Bergführer- oder Hotelkosten können Annullationskosten entstehen.

mittel

leicht

mittel

mittel

Tourenprogramm SAC Sektion Säntis 2016
Anmeldungen über das Formular auf unserer Homepage. www.sac-saentis.ch

Wenn mehr als ein Tourenleiter aufgeführt ist, bitte beim Hervorgehobenen  anmelden!

Januar 2016

November 2015

Niveau: schwaze Piste

leicht

für KiBeler
auch für Anfänger

Februar

für JOler
auch für Anfänger

auch für Anfänger

leicht

leicht
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Tourenprogramm SAC Sektion Säntis 2016
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Tourenprogramm SAC Sektion Säntis 2016
Anmeldungen über das Formular auf unserer Homepage. www.sac-saentis.ch
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28. Skitour Fluebrig ab Wägitalersee

KIBE JO Sektion Senior Basil Brunner basil.brunner@mailbox.org 079 702 51 17
Jeremias Solenthaler jeremy_sol@gmx.ch

5./6. Skitouren San Bernardino
ab Capanna Genziana

KIBE JO Sektion Senior Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 (bis 1.3.15)

12./13. Winter-Hochgebirgskurs für Tourenleiter und Fortgeschrittene
Gefahren im Hochgebirge erkennen und dazu Lösungsansätze 

KIBE JO Sektion Senior für die Tourenführung kreieren
Andreas Brunner Meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33 (bis 8.3.16)

20. Skitour Alvier
Schöne Tour im Rheintal

KIBE JO Sektion Senior Thomas Blaier thomas@home-blaier.de (bis 17.3.16)
Daniel Aegerter daniel.aegerter@bluewin.ch 071 460 22 44

25.-28. Ostertouren (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

2./3. Leiter- und Elternwochenende
Einmal eine Tour oder ein Wochenende ohne Kinder

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

3. Skitour Brisi
Schöne Tour im Toggenburg

KIBE JO Sektion Senior Thomas Künzle tk@thomaskuenzle.ch 078 671 74 00
Heinz Vetter vetter@jaeckli.ch

10.-16. Skitourenwoche (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37 (bis 28.3.16)
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

9.-16. JO Skitourenlager
vgl. Ausschreibung unter www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior auch mit Snowboard möglich
Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch

16. Erlebnistag und Seilkurs
Spielerisch den Umgang mit dem Seil erlernen

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37
mit Ueli Fässler und Ursulina Kölbener

22. Seilkurs
Berufsschulturnhalle Herisau: 20.00 Uhr

KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16
Nina Zoller (keine Anmeldung nötig)
Hansueli Baumann

23. Kletterkurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37
Nina Zoller ninazoller@gmail.com

mittel - schwierig

mittel

mittel
für Tourenleiter

mittel

mittel

leicht bis mittel

leicht - mittel

mittel

März

April

leicht

leicht

28. Skitour Fluebrig ab Wägitalersee

KIBE JO Sektion Senior Basil Brunner basil.brunner@mailbox.org 079 702 51 17
Jeremias Solenthaler jeremy_sol@gmx.ch

5./6. Skitouren San Bernardino
ab Capanna Genziana

KIBE JO Sektion Senior Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 (bis 1.3.15)

12./13. Winter-Hochgebirgskurs für Tourenleiter und Fortgeschrittene
Gefahren im Hochgebirge erkennen und dazu Lösungsansätze 

KIBE JO Sektion Senior für die Tourenführung kreieren
Andreas Brunner Meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33 (bis 8.3.16)

20. Skitour Alvier
Schöne Tour im Rheintal

KIBE JO Sektion Senior Thomas Blaier thomas@home-blaier.de (bis 17.3.16)
Daniel Aegerter daniel.aegerter@bluewin.ch 071 460 22 44

25.-28. Ostertouren (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

2./3. Leiter- und Elternwochenende
Einmal eine Tour oder ein Wochenende ohne Kinder

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

3. Skitour Brisi
Schöne Tour im Toggenburg

KIBE JO Sektion Senior Thomas Künzle tk@thomaskuenzle.ch 078 671 74 00
Heinz Vetter vetter@jaeckli.ch

10.-16. Skitourenwoche (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37 (bis 28.3.16)
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

9.-16. JO Skitourenlager
vgl. Ausschreibung unter www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior auch mit Snowboard möglich
Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch

16. Erlebnistag und Seilkurs
Spielerisch den Umgang mit dem Seil erlernen

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37
mit Ueli Fässler und Ursulina Kölbener

22. Seilkurs
Berufsschulturnhalle Herisau: 20.00 Uhr

KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16
Nina Zoller (keine Anmeldung nötig)
Hansueli Baumann

23. Kletterkurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37
Nina Zoller ninazoller@gmail.com

mittel - schwierig

mittel

mittel
für Tourenleiter

mittel

mittel

leicht bis mittel

leicht - mittel

mittel

März

April

leicht

leicht
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28. Skitour Fluebrig ab Wägitalersee

KIBE JO Sektion Senior Basil Brunner basil.brunner@mailbox.org 079 702 51 17
Jeremias Solenthaler jeremy_sol@gmx.ch

5./6. Skitouren San Bernardino
ab Capanna Genziana

KIBE JO Sektion Senior Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 (bis 1.3.15)

12./13. Winter-Hochgebirgskurs für Tourenleiter und Fortgeschrittene
Gefahren im Hochgebirge erkennen und dazu Lösungsansätze 

KIBE JO Sektion Senior für die Tourenführung kreieren
Andreas Brunner Meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33 (bis 8.3.16)

20. Skitour Alvier
Schöne Tour im Rheintal

KIBE JO Sektion Senior Thomas Blaier thomas@home-blaier.de (bis 17.3.16)
Daniel Aegerter daniel.aegerter@bluewin.ch 071 460 22 44

25.-28. Ostertouren (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

2./3. Leiter- und Elternwochenende
Einmal eine Tour oder ein Wochenende ohne Kinder

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

3. Skitour Brisi
Schöne Tour im Toggenburg

KIBE JO Sektion Senior Thomas Künzle tk@thomaskuenzle.ch 078 671 74 00
Heinz Vetter vetter@jaeckli.ch

10.-16. Skitourenwoche (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/15 

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37 (bis 28.3.16)
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

9.-16. JO Skitourenlager
vgl. Ausschreibung unter www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior auch mit Snowboard möglich
Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch

16. Erlebnistag und Seilkurs
Spielerisch den Umgang mit dem Seil erlernen

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37
mit Ueli Fässler und Ursulina Kölbener

22. Seilkurs
Berufsschulturnhalle Herisau: 20.00 Uhr

KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16
Nina Zoller (keine Anmeldung nötig)
Hansueli Baumann

23. Kletterkurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37
Nina Zoller ninazoller@gmail.com

mittel - schwierig

mittel

mittel
für Tourenleiter

mittel

mittel

leicht bis mittel

leicht - mittel

mittel

März

April

leicht

leicht

28.-1. Skihochtouren Wallis (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch  071 352 32 28 (bis 3.4.16)

30.-1. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

30. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28
mit Urs Eberhard

5.-8. 29.10.2015
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Andreas Lanter andi.lanter@bluewin.ch 079 312 88 03 (bis 22.04.16)

21. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

21. Mettmenalp - Klettergarten im Glarnerland 
eine bis drei Seillängen in allen Schwierigkeiten

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

28. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/16
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Bruno Lieberherr an

29. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag ist der Anlass gratis

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36

4. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hüttenwart

5. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.16)

4./5. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

4./5. Kletterwochenende
Meiringen

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (31.5.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

schwierig

mittel bis schwierig

schwierig

leicht - mittel

Mai

leicht

leicht

leicht

leicht

Juni

leicht

leicht

28.-1. Skihochtouren Wallis (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch  071 352 32 28 (bis 3.4.16)

30.-1. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

30. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28
mit Urs Eberhard

5.-8. 29.10.2015
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Andreas Lanter andi.lanter@bluewin.ch 079 312 88 03 (bis 22.04.16)

21. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

21. Mettmenalp - Klettergarten im Glarnerland 
eine bis drei Seillängen in allen Schwierigkeiten

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

28. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/16
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Bruno Lieberherr an

29. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag ist der Anlass gratis

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36

4. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hüttenwart

5. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.16)

4./5. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

4./5. Kletterwochenende
Meiringen

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (31.5.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

schwierig

mittel bis schwierig

schwierig

leicht - mittel

Mai

leicht

leicht

leicht

leicht

Juni

leicht

leicht

28.-1. Skihochtouren Wallis (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch  071 352 32 28 (bis 3.4.16)

30.-1. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

30. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28
mit Urs Eberhard

5.-8. 29.10.2015
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Andreas Lanter andi.lanter@bluewin.ch 079 312 88 03 (bis 22.04.16)

21. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

21. Mettmenalp - Klettergarten im Glarnerland 
eine bis drei Seillängen in allen Schwierigkeiten

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

28. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/16
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Bruno Lieberherr an

29. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag ist der Anlass gratis

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36

4. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hüttenwart

5. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.16)

4./5. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

4./5. Kletterwochenende
Meiringen

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (31.5.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

schwierig

mittel bis schwierig

schwierig

leicht - mittel

Mai

leicht

leicht

leicht

leicht

Juni

leicht

leicht
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28.-1. Skihochtouren Wallis (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch  071 352 32 28 (bis 3.4.16)

30.-1. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

30. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28
mit Urs Eberhard

5.-8. 29.10.2015
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Andreas Lanter andi.lanter@bluewin.ch 079 312 88 03 (bis 22.04.16)

21. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

21. Mettmenalp - Klettergarten im Glarnerland 
eine bis drei Seillängen in allen Schwierigkeiten

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

28. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/16
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Bruno Lieberherr an

29. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag ist der Anlass gratis

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36

4. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hüttenwart

5. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.16)

4./5. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

4./5. Kletterwochenende
Meiringen

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (31.5.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

schwierig

mittel bis schwierig

schwierig

leicht - mittel

Mai

leicht

leicht

leicht

leicht

Juni

leicht

leicht

17./18. Clean Climbing Kurs
Anreise Freitag Abend, für Einsteiger bis Könner!

KIBE JO Sektion Senior Andreas Trunz a.trunz@gmx.ch 079 585 85 27 (13.6.16)
Walter Harzenetter harzenet@hispeed.ch

25./26. Schnee- und Felskurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

1.-3. Verlängertes Wochenende Alpine Klettertouren
Verwall (mit Bike)

KIBE JO Sektion Senior Leo Zgraggen Leo.Zgraggen@agis.ch 071 333 40 93 (26.6.16)

2./3. Hochtour - Gipfelerlebnis im Eis und Schnee
Klassisches Bergsteigen

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

9./10. Grosshorn Südgrat
Mittlere Hochtour in wilder, eindrücklicher Landschaft

KIBE JO Sektion Senior ab Hollandiahütte mit Abstieg ins Lötschental
Martin Gonzenbach m.gonzen@gmx.ch 078 674 10 78 (bis 5.7.15)
Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 

7-10. Gletschertrekking (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

14.-17. Hoch(kurz)tourenwoche (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Hanspeter Schoop hampischoop@bluewin.ch 071 364 25 23

23./24. Piz Glüschaint
Schöne Hochtour im Engadin

KIBE JO Sektion Senior Albert von Däniken avdaeniken@ecosens.ch  (bis 19.7.16)
Urs von Däniken urs.von.daeniken@gmail.com

30.-6. JO - Sommertourenlager Dauphiné mit JO - Rorschach
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16 bzw. www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071 787 19 06

13./14. Gross Bielenhorn SE-Grat
Herrlicher Klassiker im Furka-Granit

KIBE JO Sektion Senior Andreas Ringli andreas@ringli.ch 079 771 16 49 (bis 9.8.16)
André Matjaz a.matjaz@bluewin.ch

19.-21. Canyoning
alpine, konditionell anspruchsvolle Tour im Gasterental (Fulbach)

KIBE JO Sektion Senior Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33

mittel bis schwierig; 

leicht - mittel auch für 
Tourenleiter

mittel

leicht - mittel

schwierig

leicht - mittel

mittel 

leicht

Juli

August

mittel

offen für alle

mittel bis schwierig

28.-1. Skihochtouren Wallis (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch  071 352 32 28 (bis 3.4.16)

30.-1. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

30. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28
mit Urs Eberhard

5.-8. 29.10.2015
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Andreas Lanter andi.lanter@bluewin.ch 079 312 88 03 (bis 22.04.16)

21. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

21. Mettmenalp - Klettergarten im Glarnerland 
eine bis drei Seillängen in allen Schwierigkeiten

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

28. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/16
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Bruno Lieberherr an

29. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag ist der Anlass gratis

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36

4. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hüttenwart

5. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.16)

4./5. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

4./5. Kletterwochenende
Meiringen

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (31.5.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

schwierig

mittel bis schwierig

schwierig

leicht - mittel

Mai

leicht

leicht

leicht

leicht

Juni

leicht

leicht
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17./18. Clean Climbing Kurs
Anreise Freitag Abend, für Einsteiger bis Könner!

KIBE JO Sektion Senior Andreas Trunz a.trunz@gmx.ch 079 585 85 27 (13.6.16)
Walter Harzenetter harzenet@hispeed.ch

25./26. Schnee- und Felskurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

1.-3. Verlängertes Wochenende Alpine Klettertouren
Verwall (mit Bike)

KIBE JO Sektion Senior Leo Zgraggen Leo.Zgraggen@agis.ch 071 333 40 93 (26.6.16)

2./3. Hochtour - Gipfelerlebnis im Eis und Schnee
Klassisches Bergsteigen

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60
Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

9./10. Grosshorn Südgrat
Mittlere Hochtour in wilder, eindrücklicher Landschaft

KIBE JO Sektion Senior ab Hollandiahütte mit Abstieg ins Lötschental
Martin Gonzenbach m.gonzen@gmx.ch 078 674 10 78 (bis 5.7.15)
Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 

7-10. Gletschertrekking (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

14.-17. Hoch(kurz)tourenwoche (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Hanspeter Schoop hampischoop@bluewin.ch 071 364 25 23

23./24. Piz Glüschaint
Schöne Hochtour im Engadin

KIBE JO Sektion Senior Albert von Däniken avdaeniken@ecosens.ch  (bis 19.7.16)
Urs von Däniken urs.von.daeniken@gmail.com

30.-6. JO - Sommertourenlager Dauphiné mit JO - Rorschach
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16 bzw. www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078 721 06 37
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071 787 19 06

13./14. Gross Bielenhorn SE-Grat
Herrlicher Klassiker im Furka-Granit

KIBE JO Sektion Senior Andreas Ringli andreas@ringli.ch 079 771 16 49 (bis 9.8.16)
André Matjaz a.matjaz@bluewin.ch

19.-21. Canyoning
alpine, konditionell anspruchsvolle Tour im Gasterental (Fulbach)

KIBE JO Sektion Senior Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33

mittel bis schwierig; 

leicht - mittel auch für 
Tourenleiter

mittel

leicht - mittel

schwierig

leicht - mittel

mittel 

leicht

Juli

August

mittel

offen für alle

mittel bis schwierig

20./21. Hochtour Rottalgrat
Lange eindrückliche Gratkletterei

KIBE JO Sektion Senior Basil Brunner basil.brunner@mailbox.org 079 702 51 17 (bis 16.8.16)
Nina zoller ninazoller@gmail.com

20./21. Biwaktour
Schlafen unter freiem Himmel

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

27./28. Klettern im Bergell - Albigna
Schöne Klettereien im Bergellergranit

KIBE JO Sektion Senior Marcel Schawalder  marcel.schawalder@bluewin.ch 078 875 24 94 (bis 23.8.16)

1.-4. Kletter(kurz)Tourenwoche Gelmergebiet (Bergführerkosten)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/16

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch 071 352 32 28 (bis 7.8.2016)

3./4. Gletscherwanderung im Engadin
Klassisches Bergsteigen

KIBE JO Sektion Senior Roger Spiess rogerspiess@bluemail.ch

10./11. Klettern im Alpstein
Ob Widderalpstöck oder Kreuzberge,

KIBE JO Sektion Senior der Alpstein bietet fantastische Klettereien für ALLE
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071 787 19 06 (bis 7.9.16)

18. Wildhauser Schafberg Westkante
Mehrseillängen im lV und V Grad

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

25. Löwenzähne Überschreitung
Schöne leichte Kletterei in der Nähe!

KIBE JO Sektion Senior Maurus Fässler mjoeck@bluewin.ch 079 537 80 76 (bis 22.9.16)
Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 

8.-15. JO - Sportkletterlager mit JO - Rorschach
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 3/16 www.sac-saentis.ch

KIBE JO Sektion Senior Ursulina Kölbener ursulina@koelbener.ch
Martin Ruggli martin@swissfreeride.ch 079 429 26 84

15.-21. KiBe Herbst- Lager
Der Höhepunkt im Tessin

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

23. Ausklettern
Irgendwo findet sich bestimmt ein sonniges Plätzchen

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28 (bis 21.10.16)
Madlaina Höhener madlaina.hoehener@gmx.ch

5./6. JO-Hauptversammlung
In unserer gemütlichen Chammhaldenhütte 
Infos und Anmeldung: www.josaentis.ch

19. Tourenleiter-Treffen
im Chamm; gem. persönlicher Einladung

26./27. KiBe Schlussabend
Der traditionelle Jahresabschluss des Kinderbergsteigens
Ueli Fässeler uelifaessler@hotmail.com 079/510 37 61
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KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

25. Löwenzähne Überschreitung
Schöne leichte Kletterei in der Nähe!

KIBE JO Sektion Senior Maurus Fässler mjoeck@bluewin.ch 079 537 80 76 (bis 22.9.16)
Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 

8.-15. JO - Sportkletterlager mit JO - Rorschach
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 3/16 www.sac-saentis.ch

KIBE JO Sektion Senior Ursulina Kölbener ursulina@koelbener.ch
Martin Ruggli martin@swissfreeride.ch 079 429 26 84

15.-21. KiBe Herbst- Lager
Der Höhepunkt im Tessin

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

23. Ausklettern
Irgendwo findet sich bestimmt ein sonniges Plätzchen

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28 (bis 21.10.16)
Madlaina Höhener madlaina.hoehener@gmx.ch

5./6. JO-Hauptversammlung
In unserer gemütlichen Chammhaldenhütte 
Infos und Anmeldung: www.josaentis.ch

19. Tourenleiter-Treffen
im Chamm; gem. persönlicher Einladung

26./27. KiBe Schlussabend
Der traditionelle Jahresabschluss des Kinderbergsteigens
Ueli Fässeler uelifaessler@hotmail.com 079/510 37 61

4. Hauptversammlung

mittel

leicht

mittel

Oktober

September

November

mittel

schwierig

leicht - schwer

leicht

mittel

Dezember

leicht

mittel
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Sektionsskitourenwoche 

Wallis
10. – 16. April 2016

Im 2016 wagen wir uns wieder einmal ins schöne Wallis. Umgeben von 
den eindrücklichsten 4000ern versuchen wir, den Verhältnissen ange-
passt, zwischen Zinal und Jungu dem einen oder andern Gipfel auf das 
Haupt zu steigen. Wenn alles klappt, können wir mit dem Bishorn auch 
einen 4000er besteigen.
Anmelden bitte so bald wie möglich, spätestens aber bis am 28. Feb-
ruar 2016 via unsere Homepage www.sac-saentis.ch

Hansueli Baumann

Mit Theorien und praktischen Beispielen wollen 

wir euch für die Skitourensaison «updaten».

Der Standort und das Programm wird wieder 

dem Wetter angepasst werden.

Anmeldung bitte bis 3. Januar 2016

Kosten:
Fr. 45.–	 SAC Säntis

Fr. 20.–	 JO
Fr. 70.–	 Sektionsfremde

Hampi Schoop hampischoop@bluewin.ch

Lawinenkurs
10. Januar 2016

Tiefschneekurs 
30./31. Januar 2016 

Nach den letztjährigen Erfahrungen werden wir dieses Mal wieder nach Andermatt fahren. Wer seine Technik verbessern möchte, ist herzlich eingeladen mitzumachen. Da Andermatt schmale Pisten und viel Frei-raum für Varianten bietet, werden wir auf der Piste die Technik schleifen und anschliessend abseits der Piste das Gelernte umsetzen. Wenn es die Verhältnisse zulassen, werden wir sicher eine rassige Abfahrt abseits der Pisten fahren. 
Anmeldung bitte bis 3.1.16 Kosten:
Fr. 300.–	 SAC Säntis
Fr. 60.–	 JO
Fr. 350.–	 Sektionsfremde
Hampi Schoop hampischoop@bluewin.ch
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Ostertouren 2016 Grimmialp im DiemtigtalFr, 25. März 2016 – Mo, 28. März 2016

Unterkunft:
Wir logieren im Berghotel Grimmialp im hinteren Diemtigtal (Berner Oberland). Wie jedes Jahr bieten sich viele abwechslungsreiche Touren an. Für Familien sind die Skilifte und Schlittelpiste unweit vom Hotel, so dass auch fürs Kinderprogramm gesorgt ist.

Uns stehen folgende Zimmer zur Verfügung:Einzelzimmer	
Fr. 99.–Doppelzimmer	
Fr. 84.–Mehrbettzimmer	
Fr. 74.–Kinder im Zimmer der Eltern:	 0 - 2  Jahre	 Fr.   8.–	

3 - 5  Jahre	 Fr. 23.–	
6 - 11  Jahre	 Fr. 43.–	

12 - 16  Jahre	 Fr. 51.–Die Zimmerpreise sind pro Nacht, pro Person inkl. Halbpension. Anmeldung: 
Bitte bis 10. Januar 2016 an Max Rüttimann (max.ruettimann@blue-win.ch) mit folgenden Angaben: Name und Adresse, Handynummer, E-Mail und Geburtsdatum (nur wenn jünger als 22 Jahre), Vegi Menu oder mit Fleisch, genaues Anreise- (Donnerstag Abend oder Freitag) und Abreisedatum, ev. Nachtessen am Donnerstag Abend und Zimmer-wunsch.

Weitere Auskünfte:
Max Rüttimann 	 max.ruettimann@bluewin.ch	  079 244 15 37Michi Keller	 bergmichi@bluewin.ch 	 079 291 06 07Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen und hoffen auf sonnige, schneereiche Ostertouren im idyllischen Berner Oberland.
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12.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

13.	 Skitour (l-mS)
	 Eugen Sutter 071 352 19 09

20.	 Skitour (mS)
	 Jeanette Bosshard 071 340 05 75

21.	 Pouletschmaus im Buchschachen
	 Jürg + Elsbeth Zellweger 
	 071 352 15 53

23./24.	 Tiefschneekurs intensiv
	 Siehe Clubnachrichten 4/15
	 Hampi Schoop 079 620 60
	 hampischoop@bluewin.ch

27.	 Schneeschuhtour
	 Urs Thoma 071 352 78 34

Februar
2.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

3.	 Skitour im Alpstein (mS) 
	 Walter Bühler 071 351 45 63

10.	 Skitour (mS)
	 Paul Bärlocher 071 787 23 32

17.	 Winterwanderung 
	 mit Besichtigung
	 Jürg Zellweger 071 352 15 53

21.–27.	JuSe-Skitourenwoche Lechtal (sS)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

März
1.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

– Die Senioren-Anlässe finden in der Regel  
	 unter der Woche statt. Das im Programm  
	 aufgeführte Datum kann auch um einige  
	 Tage verschoben werden.
– Selbstverständlich sind bei allen Anlässen  
	 auch Angehörige und «Nicht-Senioren» 
	 herzlich willkommen.
– Schwierigkeitsskala, bezogen auf uns Senioren: 
	 Leichte Skitour	 (lS)
	 Mittlere Skitour	 (mS)
	 Schwierige Skitour	 (sS)
	 Wanderung	 (W)
	 Leichte Bergtour	 (lB) T1 – T2
	 Mittl. Bergtour	 (mB) T3 – T4
	 Schwierige Bergtour	 (sB) T5 – T6
	 Hochtour mit Gletscher 

Winterprogramm 2015/2016

Siehe auch Tourenprogramm Sektion

Dezember 2015
1.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

8.	 Weihnachtsessen mit Partner
	 Kurt + Irène Krüsi 071 344 29 29

16.	 Skitour od. Wanderung
	 Je nach Verhältnissen
	 Walter Bühler 071 351 45 63

Januar 2016
6.	 Skitour im Toggenburg
	 Jeanette Bosshard 071 340 05 75

10.	 Lawinenkurs
	 Siehe Clubnachrichten 4/15
	 Hampi Schoop 071 364 25 23
	 hampischoop@bluewin.ch

Seniorenprogramm 2016

SAC Säntis
Seniorengruppe
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Mai
3.	 Velotour mit Besichtigung
	 Helena Kempf Wüst 071 351 27 42

4.	 Kletterhalle Winkeln/Klettergarten
	 (Nachmittag)
	 Anmeldung bis Vorabend 18.00 Uhr 
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29	

18.	 Blumenwanderung
	 Emil Bodenmann 071 364 19 71

25. 	 Bergwanderung (mB)
	 Eugen Sutter 071 352 19 09	

28.	 Arbeitstag Hundsteinhütte
	 siehe Clubnachrichten 1/16
	 Anita + Hans Lieberherr 
	 076 330 34 51 

Juni
4.	 Arbeitstag Chamm
	 Hüttenwart 

7.	 Kletterhalle Winkeln/Klettergarten
	 (Nachmittag)
	 Anmeldung bis Vorabend 18.00 Uhr 
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

8.	 Wanderung Rheinschlucht
	 Urs Thoma 071 352 78 34

11.–12.	Tourenleiter WK Sommer
	 Urs Tobler 071 223 63 40

15.–16.	Hochtour Grosse Windgälle (sB)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

22.	 Bergtour im Vorarlberg
	 Paul Bärlocher 071 787 23 32

25.–26.	Schnee- und Felskurs
	 siehe Clubnachrichten 2/16
	 Urs Tobler, Bergführer

26.–3.7.	Velotourenwoche

29.	 Bergwanderung Alpstein
	 Rolf Roderer 071 344 18 92

Juli
5.	 Kletterhalle Winkeln/Klettergarten
	 (Nachmittag)
	 Anmeldung bis Vorabend 18.00 Uhr 
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

2. 	 Skitour Prättigau (lS)
	 Emil Huber 071 245 28 52

6.–12.	 Skitourenwoche Senioren
	 Hans Fitzi, Bergführer

12.–13.	Winter-Hochgebirgskurs 
	 für Tourenleiter und 
	 Fortgeschrittene
	 Andreas Brunner 079 683 63 33

16.	 Skitour Piz Turba (mS) 
	 Rolf Roderer 071 344 18 92

23.	 Skitour (lS)
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

25.–28.	Osterskitouren mit Sektion
	 Siehe Clubnachrichten 4/15
	 Max Rüttimann 044 461 93 10 
	 max.ruettiman@bluewin.ch

April
5.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

5.– 6. 	 Ski-Abschlusstour (m-sS)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

10.–16.	Skitourenwoche 
	 siehe Clubnachrichten 4/15
	 Hansueli Baumann, Bergführer

Sommerprogramm 2016

April
22.	 Seilkurs mit Sektion
	 20.00 Uhr Berufsschulhaus Herisau
	 siehe Clubnachrichten 1/16

23.	 Kletterkurs
	 siehe Clubnachrichten 2/16 
	 Hansueli Baumann, Bergführer

27.	 Frühlings-Wanderung
	 Christian Sprecher 071 352 48 30

28.–1.5.	Skihochtouren Wallis
	 siehe Clubnachrichten 1/16
	 Hans Fitzi, Bergführer
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7.–10.	 Gletschertrekking
	 siehe Clubnachrichten 2/16
	 Urs Tobler, Bergführer

15.–24.	Bergtourenwoche in Albanien 
	 (m-sB)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

27.	 Klettersteig Sulzfluh (D=s)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

August
3.	 Bergtour (m-sB)
	 Rolf Hungerbühler 071 371 16 76 

16.–17.	Hochtour Dossen (sB)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

24.	 Bergwanderung Alvier
	 Urs Thoma 071 352 78 34

29.–3.9.	Wanderwoche Saasgrund
	 Emil Huber 071 245 28 52

September
6.–7.	 Klettersteige Engelberg (D=s)
	 Hanspeter Nef 071 333 26 46

14.	 Bergwanderung Fronalpstock
	 Curt Herzog 071 351 46 69

21.	 Bergwanderung
	 Emil Bodenmann 071 364 19 71

28. 	 Wanderung mit Besichtigung 
	 Helena Kempf Wüst 071 351 27 42

Oktober
4.	 Kletterhalle Winkeln/Klettergarten
	 (Nachmittag)
	 Anmeldung bis Vorabend 18.00 Uhr 
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

5.	 Chammtreffen
	 Urs Thoma 071 352 78 34

12. 	 Bergwanderung (lB)
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

19.	 Bergwanderung
	 Curt Herzog 071 351 46 69	

26.	 Wanderung Toggenburg
	 Jeanette Bosshard 071 340 05 75

November
2.	 Natur-Rundgang (Wanderung)

8.	 Kletterhalle Winkeln, 13.30 Uhr
	 Keine Anmeldung erforderlich
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

9.	 Wanderung 
	 je nach Witterungsverhältnissen

16.	 Wanderung 
	 je nach Witterungsverhältnissen

19.	 Tourenleiter-Treffen im Chamm
	 gem. persönlicher Einladung	

Dezember
	 Hauptversammlung
	 Anmarsch zu Fuss
	 Kurt Krüsi 071 344 29 29

6.	 Weihnachtsessen mit Partner
	 Jürg + Elsbeth Zellweger
	 071 352 15 53

14.	 Skitour od. Wanderung
	 Je nach Verhältnissen
	 Walter Bühler 071 351 45 63
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re mehr, für 1, 2 oder 4 Nächte beherbergen. 
Gar 6 Tage (5 Nächte) verbrachte die JO der 
Sektion Zofingen in ihrem Herbstlager bei uns. 
Die 8 Jugendlichen mit ihren Leitern gingen 
klettern, wandern und erforschten auch die 
Furgglenhöhle. 

Für den eigens eingerichteten Kinderklettergar-
ten hinter der Hütte zeigte sich die Filiale  
St.Gallen von Bächli Bergsport mit Geschäfts-
führer Stefan Vetter sehr grosszügig. Die bei-
den Jungs unseres Hüttenchefs konnten die  2 
gesponserten Bergseile bereits einweihen.
(s. Bilder) Vielen, herzlichen Dank für den tollen 
Beitrag zugunsten der Jüngsten, welche hof-
fentlich die Begeisterung für die Berge auch 
weiter pflegen.

Waren es letzte Saison noch  3 Seniorenpaare 
der Sektion Säntis, welche den Weg zur Hund-
steinhütte unter die Füsse nahmen, besuchte 
uns diesen Sommer nur noch eines dieser Paa-
re. Wiederum genossen wir mit ihnen zusam-
men einen tollen Vormittag bei einem Glas 
Wein. 

Die Hütte ist nun wieder auf Winterbetrieb um-
gestellt und wir geniessen die Zeit im Tal, um 
dann im Frühjahr 2016 gut gerüstet in die neue 
Sommersaison starten zu können.

Anita und Hans Lieberherr

So lautete die Standardfrage eines jeden 2. 
Hüttengastes. Sicher, das Wetter war im Juli 
und August super schön und heiss. Das heisst 
aber noch lange nicht, dass sich dies automa-
tisch auf die Übernachtungs- und Umsatzzah-
len des ganzen Hüttenjahres auswirkt. Das 
schöne Wetter kam zu spät, denn im Juli und 
im August (obwohl die Monatszahlen im Ver-
gleich zu letztem Jahr höher ausfielen) haben 
viele Leute die Sommerferien bereits schon ge-
plant und gebucht, oder verbringen ihre Frei-
zeit im Schwimmbad. Im Juni, September und 
Oktober, wenn die eigentliche Wanderzeit 
stattfindet, meinte es das Wetter nicht mehr so 
gut. Ausserdem mussten auch wir einen Rück-
gang der Gäste aus dem Euroraum feststellen, 
wie die Schweizer Tourismusbranche allge-
mein.

Nichts desto trotz konnten wir diesen Sommer 
zahlreiche Schulen und Gruppen, wie die «In-
ternational School of Rheintal, die 7. Klasse 
Hohenfels des Internates aus Salem und ande-

Hundsteinhütten-
News 
Herbst 2015
«Eer hend sicher en 
guete Sommer ghaa».
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… nach Verlängerung

So heisst es im Fussball nach der Verkündung 
eines Spielresultats. Ähnliches gibt’s von der 
letzten Hochtour der Säntis-Senioren zu berich-
ten. Bei uns war das Resultat nach Verlänge-
rung wie folgt: Drei für sechs statt zwei für 
acht. Das wird allerdings erst am Ende dieses 
Berichts klar sein.

Unser Ziel war der Gross Düssi (3256 m), ein 
abgelegener Pyramidenberg, den man vom 
Clariden, dem Schärhorn oder dem Tödi im 
Westen aus dem Hüfifirn hoch aufragen sieht. 
Seine Nachbarn: Oberalpstock, Bristen, Grosse 
Windgälle, Gross Ruchen. Ein Ziel für den Som-
mer. Mit Ski ist hier nichts zu wollen. Nicht we-
niger als zwei Seniorinnen und sechs Senioren 
lockte der grosse Unbekannte. Das Wetter 
machte mit.

Ein makabres Sprichwort sagt: 
Die Woche fängt gut an, sprach der Zimmer-
mann – da hieb er sich den Daumen ab. 
In unserem Fall war’s nicht gar so schlimm. Viel 
Ausflüglervolk unterwegs in dieser herrlichen 
Augustwoche. Kein Wunder, finden wir acht 
nicht alle im selben SBB-Wagen nach Locarno 
Platz. In Erstfeld steigen nur vier aus, darunter 
Jeanette, die mir aufgeregt meldet, Reini müs-
se noch sein i-phone von der Steckdose lösen. 
Endlich gehen die Waggontüren nochmals auf, 
eine spuckt Reini aus, und schliessen sich wie-
der. Der Zug setzt sich in Bewegung, obwohl 
ich mir vor verzweifeltem Winken fast die Arme 
ausrenke, weil mir noch drei weitere Teilneh-
mer fehlen. Unterdessen wäre aber um ein 
Haar unser Bus nach Amsteg abgefahren. La-
gebesprechung. Reini melkt im Nu den Fahr-
plan für unsere drei Vermissten, die frühestens 
in Göschenen aussteigen können, aus seinem 
Apparätchen, und teilt dann den dreien mit, 

wie sie in zwei Stunden am Golzernsee wieder 
zu uns stossen können. Gut, habe ich dort eine 
Badepause eingeplant.

Wir fahren auf dem haarsträubend schmalen 
und kurvenreichen Strässchen von Amsteg 
nach Bristen hinauf und sind in einem Viertel-
stündchen bei der Talstation der Luftseilbahn 
nach Golzern auf einer Terrasse hoch über dem 
tief eingeschnittenen Maderanertal. Das Fahr-
strässchen von der Bergstation zum Weiler Gol-
zern ist bergseits von schmalen, talseitig offe-
nen Betonkästen gesäumt, weder Schilder- 
häuschen noch Kreuzweg-Stationen. Endlich 
tagt’s: Unterstände für Fahrgäste auf dem Weg 
von oder zu der Bergstation im Fall von Lawi-
nenniedergang oder Steinschlag – das ernste 
Gesicht der heute so strahlend schönen Natur. 
Die zwei duftenden Golzener Käseschnitten 
auf meinem Teller und erst recht die Heidelbee-
ren mit Schlagrahm hinterher bringen mich 
aber gleich auf andere Gedanken. In wenigen 
Minuten zum blitzenden Bergsee. Reini und ich 
können der Versuchung nicht widerstehen, uns 
trotz vollen Mägen ins kühlende Wasser zu 
stürzen. Da kommen auch schon unsere drei 
«Neu-Göschener» daher. Wieder vereint stei-
gen wir über die niedrige Rippe, die das Seelein 
aufstaut, dann, meist über betonierte Treppen-
stufen, stotzig hinab ins Tal und über den herr-
lich rauschenden Gletscherbach auf die südli-
che Talseite. Seltsam, dass kein Wegweiser den 
in der Karte eingezeichneten direkten Weg zur 
Hinterbalmhütte anzeigt, wo doch sonst alle 
Wege so gut ausgeschildert und markiert sind. 
Also bleiben wir auf dem Talweg, der hinauf 
zum hochgelegenen Hotel aus den Pionierzei-
ten führt, in denen nur reiche Engländer frei-
willig in die Berge gingen, und weiter in die 
Talschlucht hinein zur Hüfihütte. Dabei fesselt 



S A C Sektion Säntis

33

Aufstieg zum Gross Düssi über Klein Düse Fotos: Walter Bühler
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der tosende Wasserfall des einmündenden 
Brunnibachs unsere Aufmerksamkeit. Eine 
Gischtfahne zieht daraus hoch in die Lüfte. Nun 
wird klar, dass unser Weg diesem Hindernis in 
einem weiten Bogen ausweichen muss. Er ist 
offensichtlich noch nicht lange angelegt wor-
den und führt in steilem Zickzack hoch zur Stel-
le, wo er rechts abzweigt und auf der Ostseite 
des Bachs ins Brunnital hineinführt. Warum 
dieser Weg z.T. aus dem Fels gesprengt und mit 
Sicherungsseilen versehen worden ist, erfahren 
wir in der Hütte: Der alte, direkte Weg ist we-
gen auftauendem Permafrost ständig von 
Steinschlag und Murgängen bedroht und stre-
ckenweise bereits zerstört, was auch die Nut-
zung der anstossenden Schafweiden verun-
möglicht hat.

Hinterbalm: Alphütten-Ferienhäuser, in lawi-
nensichererer Lage über dem Brunnibach auf-
gereiht, eine davon als Unterkunft mit beschei-
denem Komfort eingerichtet. Hüttenwart Roli 
kocht, serviert, gibt Auskunft, hat alles im Griff, 
aber verliert keine unnötigen Worte und lässt 
einen in Ruh. Wie’s unsereiner schätzt. Wir las-
sen unsere Sachen von der Sonne trocknen und 
geniessen den Blick talaus auf die mächtige 
Pyramide des Bristen und weiter hinten auf das 
Sustenhorn über dem Talausschnitt. Kurze Er-
kundung des Weges zur Alp Düssi hinauf. Dann 
legen Suppe, Salat und Chäsmagronen einen 
guten Boden für den Aufstieg von morgen. Der 
Hüttenwart zeigt uns die Route auf einer Foto 

der NW-Flanke. Also werden wir uns auch im 
unmarkierten weglosen Teil des Aufstiegs zu-
rechtfinden.

Bei Tagesanbruch um 05.45 stapfen wir zur 
Düssialp hoch, zweigen beim runden Stein mit 
der Aufschrift Gross Düssi auf das schmale 
Weglein ab, das uns zügig hoch und dann über 
eine Rippe in die Mulde der SW-Flanke führt. 
Die Wegzeichen werden seltener, aber das 
Weglein kommt immer wieder zum Vorschein. 
Im riesigen Trümmerfeld unterhalb des Grates 
liegt noch Hartschnee, doch es geht ohne  
Steigeisen weiter. Denn ein durchnässter 
Schuttstreifen zieht gerade dort hinauf, wo wir 
auf einer Art Geröllband nach links aus dem 
Couloir zu einer Rippe gelangen, die, gut mar-
kiert, vom Südgrat herunterkommt. Dort oben 
zieht’s nur mässig, von den prognostizierten 55 
km/h kann keine Rede sein. Der Grat ist meist 
ein gutmütiger Rücken, auf dem wir fast mü-
helos zum Gipfel turnen. Erst 10.15. Ange-
nehm, für den langen Abstieg und Weiterweg 
genug Zeit vor sich zu wissen. Herrlich klare 
Sicht vom Säntis mit den vorgelagerten Chur-
firsten zum Tödi mit seinen Trabanten, den 
Bündner Bergen, dem Berninamassiv, Rhein-
waldhorn, Oberalpstock bis zu den fernen Vier-
tausendern des Wallis und Berner Oberlandes. 
Ein paar Schritte nach NW, und wir blicken auf 
die kläglichen Zungenreste des Hüfifirns. Der 
Bach rauscht aus der engen Schlucht herauf, 
die fast 2000m unter unsern Füssen im Schat-
ten liegt. Gegenüber erheben sich die Kalkgip-
fel von Schärhorn, Gross Ruchen und Wind- 
gälle aus ihren nackten Karen, in denen küm-
merlich abstirbt, was einst Gletscher war.

Abstieg in leichter Kletterei über den S-Grat via 
den Kleinen Düssi (3127) auf den nördlichen 
Rest des einstigen Tschingelfirns. Wir steigen 
nicht den spärlichen Wegzeichen nach in Rich-
tung Tschingelseeli ab, sondern queren unter-
halb des lottrigen Gratkamms, in der Hoffnung, 
über die Hagsteckenlücke ins Val Russein ab-
steigen zu können, eine beträchtliche Wegver-
kürzung. Doch die schlechte Felsbeschaffen-
heit bewirkt, dass ich diesen Einfall fahren 
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lasse; man weiss ja, dass vermeintliche Abkür-
zungen sich oft als Programmverlängerungen 
herausstellen. Also weiter südwärts über 
Schotter- und Blockfelder, deren Überquerung 
mehrfach so viel Zeit erfordert wie damals, wo 
darauf der Gletscher lag. In der Scharte unter-
halb Pt. 2831 über dem SW-Rest des Tschingel-
firns soll ein Seil den Abstieg in Richtung Val 
Cavardiras erleichtern. Diese Scharte steuern 
wir an. Aber die Gletschermulde ist aper und 
wird nach oben immer steiler. Ich ziehe ober-
halb der grossen Spalten hinauf; meine Beden-
ken wachsen, besonders, als ein paar Felsbro-
cken herunterkollern. Roli hat mir auf Anfrage 
gesagt, unsere Vorgänger hätten in der Regel 
weder Seile noch Pickel dabei gehabt. Deshalb 
führen wir nur zwei kurze Seilstücke und drei 
Pickel mit. – Das Ganze halt! Meine Teilnehmer 
brauche ich nicht lang zu überzeugen, dass wir 
nichts riskieren sollten, sondern besser umkeh-
ren, nochmals in der Hinterbalmhütte über-
nachten und morgen weitersehen. Eine weite-
re Ladung Felsbrocken kollert übers Eis. Drum, 
wie Tobias Knopp bei Wilhelm Busch: Schnell 
verlässt er diesen Ort und begibt sich weiter 
fort. In sicherer Distanz picknicken. Da steigt ja 
ein Mann zögerlich von der benachbarten 

Tschingellücke übers Eis herab: ein Strahler, 
dem man jedes Wort aus dem Mund klauben 
muss, als er endlich bei uns ist. Er bestätigt, was 
wir von den Übergängen vermuten, und hat 
wie wir im Sinn, zur Hinterbalm abzusteigen, 
wo er eins der Hüttchen besitzt. Ich vermute 
richtig, dass er in diesem weglosen Gebiet mit 
zahllosen Rücken und Gräben die bequemste 
Verbindung zum steilen Weglein kennt, das 
vom Tschingelseeli ins Brunnital führt. Nach-
dem Reini – ich hab ja noch immer kein i-phone 
– im Nu das Taxi in Disentis abbestellt und in 
der Hinterbalm nochmals eine Übernachtung 
gebucht hat, folgen wir dem Strahler in res-
pektvollem Abstand über Stock und Stein. Das 
Weglein, zuerst manierlich, stürzt sich gerade-
zu ins Brunnital hinab. Tritte von 50 cm Höhe 
sind eher Regel als Ausnahme. Bei solcher Steil-
heit ist mindestens ein Stock geboten, Ausglei-
ten verboten. Auf dem kühnen Brücklein, das 
den Brunnibach an seiner schmalsten, schluch-
tartigen Stelle namens Waltersfire überwölbt, 
gibt’s ein Gruppenfoto zu Ehren von Walter. 
Reini und Ursula haben sich bereits verabschie-
det. Weil sie morgen Verpflichtungen haben, 
wollen sie heute noch ins Maderanertal abstei-
gen und ein Taxi organisieren. Wir werden in 

Abstieg vom Gross Düssi 
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wenigen Stunden erfahren, dass sie im Zug auf 
dem Heimweg sind. Trotz gegen 3000 m Ab-
stieg werden sie in gemeinsamer Erinnerung an 
Erstfeld den Ausstieg wohl nicht nochmals ver-
passen. Wir übrigen treffen kurz nach fünf in 
der Hinterbalm ein, wo Rolli bereits das Abend-
essen vorbereitet hat und die Abendsonne un-
sere feuchten Sachen trocknen möchte. Die 
Kehlen lechzen dagegen nach Bier. Alle schei-
nen zufrieden mit der Tagesleistung. Paul spen-
diert eine gute Flasche zum Essen. Keiner ver-
langt nach Schlaftabletten. Als ich um drei zur 
Toilette gehe, steht der Vollmond auf der Spitze 
des Bristen, hinter der er wie eine Kugel Vanil-
leeis herabsinkt.

Am dritten Tag ziehen wir erst nach sechs Uhr 
los, das Brunnital hinauf. Nach der Schlucht 
von Waltersfire sperrt der Felsriegel namens 
Bocki das Tal, durch den der Brunnibach in ei-
ner Schlucht prächtig herunterdonnert. Dann 
weitet sich das Tal, wird fast flach. Die Bachwin-
dungen blinken wie ein Metallband. Dahinter, 
was einst die Zunge des Brunnifirns war und 
heute eine abgeschliffene, felsbrockenübersäte 
Steinwüste ist. Der Eisrest ist nur noch knapp 
zu sehen, etwa wie die Zungenspitze einer al-
ten singenden Kirchgängerin, die das Unterkie-
fergebiss zu Hause vergessen hat. Der neue, 

bestens markierte «Weg» führt über Elefanten-
buckel, Blöcke und Schutt steil die trostlose 
Halde hoch. Am Gletscherrand ein Bild des 
Jammers: überall gluckst und gluckert’s. Riesige 
Felsblöcke lasten auf den Lücken zwischen 
schwindenden, tropfenden Eisresten und war-
ten, bis sie diese einreissen und in die Hohlräu-
me unter den Eismassen abstürzen dürfen. 
Matschiger Felsabrieb und Schutt füllt tückisch 
verborgene Löcher. Orange-weisse Töggeli ver-
suchen wie auf einer vergessenen Strassenbau-
stelle durch das Chaos dieser Trümmerland-
schaft zu lotsen. Als ich den weithin aperen 
Gletscher zum Oberalpstock hinaufblicke, 
kommt mir eine andere Tour mit unerwartetem 
Ausgang in den Sinn. (Wer ihn lesen mag, fin-
det den Bericht darüber anschliessend.) 
Über Trümmerfelder zur Cavardirashütte der 
Sektion Winterthur hinauf (2649 m). Picknick 
bzw. Mittagessen kurz nach zehn. Toma-
tensuppe und Rösti mit Spiegelei zu Winterthu-
rer Preisen. Da der freundliche Hüttengehilfe 
das Toggenburg kennt, ist gleich ein angereg-
tes Gespräch im Gang. Mit Hilfe des Funktele-
fons erneuere ich die Taxibestellung: um halb 
zwei in Suschnas (1531 m), wo die Wege aus 
den Tälern Russein und Cavardiras zusammen-
kommen. Der Abstieg entpuppt sich als nahr-
haft, lang und mehrmals recht steil. Die Wärme 
macht manchem zusätzlich zu schaffen. Die  
2 ½ Stunden gemäss Wegweiser erweisen sich 
als knapp berechnet. Eugen schafft dank etwas 
Vorsprung sogar noch einen Sprung in den 
Gletscherbach. Wir andern stinken vor uns hin, 
als wir im pünktlich angefahrenen Kleinbus sit-
zen. Der robuste Fahrer steuert auf der haar-
sträubend holprigen, steilen und kurvenreichen 
Schotterstrasse hinab, dass es mir eine Freude 
ist (und meiner Frau Hören und Sehen vergin-
ge, vom Magen nicht zu reden). Zum Glück hat 
man kürzlich die Staumauer des Kleinkraft-
werks erhöht und damit die Zufahrt verbreitert. 
So schafft’s der bündnerische Schumi zur Hal-
testelle Somvix der Rhätischen Bahn, genau 
zwei Minuten vor Zugsankunft – fulminanter 
Abschluss eines satten Programms.

Hanspeter Nef

Hoch oben die Cavardirashütte
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Auf dem Weg zurück ins Tal

Über den Gletscher
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Erinnerung an eine 
Meisterleistung
Ein verspäteter Tourenbericht

Zum Abschluss der Senioren-Hochtour auf den 
Gross Düssi schaute ich vor der Cavardirashüt-
te zum Oberalpstock hinauf und den langen 
aperen Brunnifirn hinunter, dann wieder hinauf 
zum Punkt 3163, wo der Staldenfirn 2000 Hm 
ins Maderanertal hinabführt – bei guten Ver-
hältnissen eine begeisternde Skitour. Am 
23./24. März 1980 hat unser vormaliger Tou-
renchef Hans Wüst dort eine Probe seiner alpi-
nistischen Meisterschaft gegeben, die ich nie 
vergessen werde, obwohl ich nur kurz dabei 
war. Die Erinnerung ist oft unzuverlässig. Des-
halb habe ich mich bei Peter Zwingli und Wer-
ner Büsser, die beide auch dabei waren, nach 
ihren Erinnerungen erkundigt und diese für 
den folgenden Bericht verwendet. Peter ver-
danke ich die Fotos dazu. 

Wir wollten ursprünglich nach der Besteigung 
des Oberalpstocks (3338 m) über den Stalden-
firn abfahren. Aber das Wetter war schlecht, 
kalt, Nebel, Wind und Schneetreiben – wie 
man sich’s gern erträumt. Deshalb liessen wir 
den Gipfel fahren und steuerten direkt den 
Punkt 3163 an, wo diese Abfahrt beginnt. 
Etwa 30 Hm unterhalb des Gletscherrandes 
war ein Toggenburger namens H. K., der mit 
einem Kollegen ebenfalls den Staldenfirn ab-
fahren wollte, kurz vor unserer Ankunft un-
glücklich gestürzt: Beinbruch. Hans Wüst war 
gleich in seinem Element. Während die einen 
sich um das gebrochene Bein kümmerten, bau-
ten andere aus den Ski des Verunfallten einen 
Rettungsschlitten. Wieder andere bereiteten 
die Seile vor, mit denen der Verunfallte über 
eine inzwischen in den Neuschnee getrampelte 
Rampe auf den Gletscherrand hinauf gehievt 
werden konnte. So lange half ich mit. Weil ich 
am nächsten Tag eine leitende Funktion bei 
Lehrabschlussprüfungen zu erfüllen hatte, 

musste ich mich allerdings schleunigst abmel-
den, um rechtzeitig nach Hause zu kommen. 
Peter und Conny mussten ebenfalls noch am 
Sonntag den Heimweg antreten, verbunden 
mit dem Auftrag, den Unfall bei der obersten 
Liftstation zu melden. Das verbliebene Ret-
tungspersonal reichte aus.
Am folgenden Montagabend spät rief mich 
Hans an, um mir den weiteren Verlauf der Ret-
tung zu schildern: Wie zu erwarten, war die 
Rettung ein aufwendiges Unternehmen. Es gab 
noch keinen Mobilfunk, ein Helikopter hätte 
bei so garstigem Wetter ohnehin nicht fliegen 
können. Die Rettung oblag also unseren Sän-
tis-Mannen. Mit Kompass und Karte lotste 
Hans die Retter mit dem Schlitten 700 Hm über 
den Brunnifirn hinab und 3 km ostwärts zur im 
Februar natürlich unbewarteten Cavardirashüt-
te. Allein diese zu finden, das war unter solchen 
Bedingungen kein Klacks. Ungemütliche 
Nacht, nicht nur für den Verunfallten. Wenigs-
tens tat man sich, sozusagen als Bonus für den 
braven Steuerzahler, an Verpflegung gütlich, 
die die Armee in der Hütte wohl für andere 
Zwecke eingelagert hatte. 
Der Montag brachte nur wenig besseres Wet-
ter. Es gelang den Säntisleuten, den Verletzten 
auf einem in der Hütte deponierten Rettungs-
schlitten 2 km weit über den Brunnifirn hinauf-
zuschleppen und, weit heikler, ihn über die Ei-
senleitern des Gratübergangs östlich vom Piz 
Ault zu bugsieren. Das letzte, besonders bei 
Neuschnee wegen Rutschgefahr heikle Teil-
stück war die 1-km-Traverse des Steilhangs auf 
der Südseite des Grates. Werner glaubt sich zu 
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erinnern, dass ihnen die Rettungskräfte auf ei-
ner schmalen Rampe, die sie getrampelt hat-
ten, von der obersten Bergstation entgegen- 
kamen. Dort übernahmen dann die Rettungs-
kräfte der Sportbahnen Disentis den Verletz-
ten. Auch am zweiten Tag eine tüchtige Leis-
tung, die viel Zeit, Schweiss und Durch- 
haltewillen erforderte. Andernfalls hätte mir 
Hans nicht als ersten Satz am Telefon gesagt: 
«Mir sind grad hei cho vo Disentis.» Wer «mir» 
damals waren, ist, abgesehen von den Ge-
nannten, nicht überliefert, aber wer mitgehol-
fen hat, darf stolz sein auf diese aus unserer 
Vereinsgeschichte herausragende Rettungsak-
tion. Unser verstorbener Chef hat sie im Ge-
gensatz zu lustigeren Abenteuergeschichten 
meines Wissens nie erzählt und prunkte nicht 
mit seiner Hilfeleistung. Sie war für ihn selbst-
verständlich.
Die Geschichte hat ein Nachspiel: Monate spä-
ter war ich mit Hans am Schafberg W-Grat 
unterwegs. Plötzlich rief Hans einem zu, der 
plötzlich auftauchte: «Du bisch doch de H. K. 
Wa machsch denn du do?» – Er sei zwar noch 
arbeitsunfähig, also krank geschrieben; aber 
Klettern, das gehe schon wieder ganz gut. 
Sprach’s und verzog sich.
Nach bestem Wissen und Gewissen nacher-
zählt von 

Hanspeter Nef

Fotos aus dem Fotoalbum von Peter Zwingli
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Der Entscheid, mit dem öV zu reisen, wurde 
von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
sehr geschätzt, zumal unsere Reise über Luzern 
und den Brünig von wunderbarem Wetter be-
gleitet war. Das City Hotel Oberland und die 
Einkaufsmöglichkeiten für Zwischenverpfle-
gungen liegen sehr zentral und sind in nur 3-4 
Minuten ab dem Bahnhof erreichbar. Als Aus-
gangspunkt für uns ideal.
Nachdem die Zimmer bezogen waren, fuhren 
wir vom West- zum Ostbahnhof und lösten den 
Jungfraubahnenpass (Fr. 190.00: darin inbe-
griffen sind alle Oberlandbahnen, Bergbahnen, 
Postautolinien und auch die Schifffahrten auf 
dem Brienzersee und Thunersee). Gleich da-
nach unternahmen wir bei immer noch strah-
lendem Sonnenschein eine kurze Schifffahrt: 
Ringgenberg – Bönigen und zurück mit dem 
Raddampfer nach Interlaken und anschliessend 
war noch Zeit für einen kurzen Rundgang. 

Nach dem Nachtessen wurde jeweils über die 
Touren am nächsten Tag orientiert und alle 
konnten wählen, ob man an der längeren oder 
kürzeren Wanderung teilnehmen möchte.

Zur Erinnerung hier die täglichen Wanderungen:

Montag: (strahlend schön) 
WG: Bahn bis Grindelwald – Gondelbahn bis 
First – Wanderung zum Bachalpsee
BG: First – Grossi Chrinne – Schafböden – Hä-
xenseeli – Hagelseeli – Bachalpsee – Gummihit-
ta – First

Dienstag: (Wolken, Sonne, ein paar Regen-
tropfen) 
WG: Bahn bis Wengen – Gondelbahn Männli-
chen – Wanderung kleine Scheidegg
BG: Ab Wengen-Almend – Wengeneralp – Lau-
berhornschulter – kleine Scheidegg

Mittwoch: (warm, Sonne, Wolken, trocken)
WG: Interlaken – Niederried – Bahn zurück 
nach Interlaken – Standseilbahn Harder Kulm
BG: Interlaken – Ringgenberg – Ruine Schad-
burg – Oberried – Schiff nach Interlaken – 
Standseilbahn Harder Kulm 

Wanderwoche
Interlaken 
30.08.2015 – 05.09.2015

Seewanderweg zu den Giessbachfällen
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Donnerstag: (regnerisch, trüb, WG und BG 
gemeinsam):
Lauterbrunnen – Zweilütschinen – Gsteigwiler 	
– Wilderswil (der Lütschine entlang) – Bahn-
fahrt zur Schynige Platte – war trotz Nebel ein 
Erlebnis!

Freitag: (warm, Sonne, Wolken)
WG: Postauto Iseltwald – Wanderung zu den 
Giessbachfällen – Schifffahrt nach Brienz – 
Bahn nach Interlaken – Harder Kulm
BG: Bahn Grindelwald Station Alpiglen – Eiger-
trail – Station Eigergletscher – Bahn Kleine 
Scheidegg - Wengen – Interlaken

Samstag:
Schon war eine schöne, erlebnisreiche Woche 
vorbei! Via Bern – Zürich ging’s zurück in die 
Ostschweiz. Sicher erinnern sich alle gerne ans 
Berner Oberland. 

Der Liedtext: «s’Berner Oberland isch 
schööö....» stimmt! Herzlichen Dank für die 
Organisation an Urs und Kurt! 
(ik)

Am Fuss der Eigernordwand Fotos: Kurt Krüsi
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Wetterhorn 
22./23. August 2015

Gipfelglück ja oder nein? Am Samstagmorgen 
gilt für Christoph und Rahel erst einmal: Ein 
kinderfreies Wochenende und eine lange Zug-
fahrt mit Kaffee und Gipfeli. In Gossau steigen 
Ernst, Roman, Fritz, Andreas, Werner und Rolf 
ein und ab Zürich sind wir mit Albert komplett. 

Da wir bis zur Glecksteinhütte etwa 900 Hö-
henmeter auf einem recht ausgesetzten und 
steilen Wanderweg vor uns haben, entscheiden 
sich ein paar von uns für kurze Hosen. Artig 
reihen wir uns hinter Ernst ein und geniessen 
die grossartige Landschaft. Vor uns der Rest des 
Oberen Grindelwaldgletschers, der uns immer 
wieder innehalten lässt, weil wir die Brocken 
sehen möchten, die mit Getöse zu Tal donnern, 
und weit unter uns Grindelwald mit der Kulisse 
der Eigernordwand. Ich bin froh, dass ich im 
Tempo des Tourenleiters gut mithalten kann, 
und hake den Samstag schon als schöne Wan-
derung ab, auch wenn wir morgen bei dem 
angekündigten schlechten Wetter mit Gewitter 
vielleicht nicht das Wetterhorn in Angriff neh-
men können. 

An einer Stelle führt der Weg unter einem Was-
serfall durch. Da es ohnehin zwecklos ist, es 
trockenen Fusses zu versuchen, geniessen wir 
die nasse Erfrischung. Kurz vorher wurden wir 
von zwei rassigen jungen Damen überholt und 
dies schien Ernst nicht unberührt zu lassen. Ob-
wohl der Weg jetzt in steilen Kehren bergan 
geht und der Schweiss ordentlich fliesst, geht 
es merklich flotter voran. Ob es wirklich nur 
daran liegt, dass wir von kühlem Bier, Kaffee 
und frischen Nussgipfeln fantasieren oder 
möchten sich die Herren den Weg mit gutem 
Ausblick auf nackte Beine und wohlgeformte 
Hintern verkürzen?

Pünktlich um 16 Uhr heisst uns die nette  
Hüttencrew mit einem frisch aufgebrühten 
Gläschen Tee willkommen. Und ja, es gibt fri-
sche Nussgipfel und himmlisch guten Kaffee. 
Auch das Bier lassen sich die Herren geniesse-
risch durch die Kehle rinnen. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir es uns hier in der Gleckstein-
hütte gut gehen lassen können.

Das Wetter ist so herrlich, dass es fast unmög-
lich scheint, allfällige Alternativprogramme für 
den Sonntag zu besprechen. Wir studieren die 
morgige Route aufs Wetterhorn und Ernst stellt 
mit geübtem Blick drei Dreierseilschaften zu-
sammen. Wir beschliessen, um 03:15 Uhr mor-
gens einfach einmal aufzustehen und um 
04:30 Uhr abmarschbereit zu sein. Je nachdem, 
wann das angekündigte Gewitter heraufzieht, 
steigen wir entweder wieder ab oder nur bis 
zum Sattel hoch, und im besten Fall weiter auf 
den Gipfel mit der anschliessenden Überschrei-
tung über den Rosenlauigletscher, vorbei am 
Tossen und runter von der Dossenhütte in die 
Rosenlaui. 
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03:15 Uhr Tagwache, Himmel klar, Wetter gut, 
Frühstück lecker und wir routiniert und pünkt-
lich um 04:00 Uhr bereit zum Abmarsch. Vor 
uns hat sich eine andere Seilschaft schon auf 
den Weg gemacht und wir sehen ihre Stirnlam-
pen auf dem Weg über uns blinken. Sonst ist 
das Gesichtsfeld fokussiert auf den ausge-
leuchteten Wegabschnitt der eigenen Lampe. 
Bald schon sind wir auf dem ersten Gletscher. 
Der Schnee funkelt im Licht der Lampen wie 
mit Diamanten übersät und langsam wird der 
Himmel heller. Als die ersten Gipfel von der 
Sonne angeleuchtet werden, sind wir schon 
wieder ohne Steigeisen unterwegs. Auf der 
leichten Kletterei Richtung Willsgrätli gewöh-
nen wir uns gut in unsere Seilschaften ein und 
stehen bald auf dem Wettersattel. Der Morgen 
zeigt sich von seiner besten Seite und wir müs-
sen nicht lange überlegen, ob wir über die stei-
le Südflanke zum Gipfel hochsteigen wollen. 
Es ist einfach ein grossartiges Gefühl, morgens 
um 9 Uhr auf der Gipfelwächte zu stehen, 
3692 m.ü.M., und von Ernst das Panorama er-
klärt zu bekommen. Weit unter uns das grüne 
Tal von Grindelwald, als Gipfelfotohintergrund 
das Lauteraarhorn, daneben das Schreckhorn, 
und vor uns die Spuren über den Gletscher 
Richtung Tossen, wo wir absteigen werden.

Dass eine Bergtour mit dem Erreichen des Gip-
fels noch nicht zu Ende ist, bekommen wir ge-
gen Mittag zu spüren. Noch immer wandern 
wir auf dem Gletscher, haben den Wellhorn- 
sattel hinter uns und vor uns nochmals einen 
Aufstieg zum Ränfenjoch. Mittlerweile scheint, 

nach etwas Schneefall, wieder die Sonne heiss 
auf uns herab und lässt uns buchstäblich in den 
Seilen hängen. Ernst spürt unseren Durchhän-
ger und lässt uns gemächlich hochsteigen. Für 
die kurze Strecke um den Tossen über den  
Tossensattel packen wir unsere Steigeisen ein. 
Die Dossenhütte ist fast zum Greifen nah. Lei-
der ist aber der Steilhang runter zur Hütte blank 
vereist und schwierig. Der Gletscher hat hier 
deutlich im Hitzesommer gelitten und wir müs-
sen aufpassen, nicht loses Gestein loszutreten, 
was nicht immer gelingt. Um 14 Uhr sind wir 
dann in unserer wohlverdienten Mittagspause. 

Noch immer hält sich das Wetter ausgezeich-
net. Die Sonne begleitet uns auch auf dem 
letzten Teilstück unserer Tour. Wie das wohl 

gewesen wäre, der Abstieg bei Regen? Die Ro-
senlaui liegt buchstäblich unter unseren Füs-
sen. 1300 Höhenmeter steil runter. Der Weg ist 
zum Glück immer wieder abgesichert mit 
Drahtseilen und stellenweise geht es per Leiter 
nach unten. Ich weiss schon jetzt, dass ich mir 
hier einen Muskelkater hole. Pünktlich um 
17.50 Uhr sitzen dann alle im letzten Postauto 
nach Meiringen. Wir beschliessen zusammen 
über Luzern und Zürich nach Hause zu reisen 
und so unsere gelungene Tour noch etwas 
nachklingen zu lassen.

Herzlichen Dank dem Tourenleiter Ernst Keller 
und den Seilschaftsführern. Es war schön mit 
euch in den Bergen zu sein.

Text und Fotos: Rahel Gugger
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Da die Wetteraussichten für Donnerstag und 
Freitag nicht vielversprechend aussahen, wollte 
Hans die Tour um 2 Wochen verschieben. Da 
dies maximal für die Hälfte der Teilnehmer 
möglich gewesen wäre, wurde nach einigen 
Telefonaten entschieden, am Freitag ins Gebiet 
zu fahren, damit am Samstag und Sonntag alle 
klettern konnten. Fünf konnten am Montag 
noch bleiben und nochmals eine Route klet-
tern. 

Max und ich reisten von Zürich aus nach 
Landquart. Wir hatten abgemacht, dass uns 
Hans von dort mit dem Auto weiter transpor-
tierte. Das andere Auto mit Adrian, Bonifaz und 
Migg war da. Wir holten uns einen Kaffee und 
tranken ihn. Da wegen Umbauarbeiten die Al-
bigna-Luftseilbahn abends nur von 16:00 Uhr 
bis 16.45 Uhr fuhr, meinte Adrian: «Wollen wir 
nicht mal anrufen und fragen, wo Hans ist?» 

Max telefonierte Hans und machte mit ihm 
dann ab, nachdem er erfahren hatte, wie weit 
weg er noch von Landquart war, dass er zufah-
ren solle. Wir reisten im Auto von Adrian wei-
ter. Unterwegs sahen wir vor einem Lichtsignal 
ein Auto mit FL-Nummer. «Das ist doch Urs. Ist 
der schon hier?» Zwischen ihm und uns hatte 
es aber noch weitere Autos. Adrian begann 
eines nach dem anderen zu überholen. Dann 
Angriff – Wer ist das neben Urs? Muss er noch 
jemand von A nach B transportieren??? Wir 
kamen pünktlich um 16.00 Uhr bei der Talsta-
tion an und parkierten das Auto. Nach einiger 
Zeit kreuzte dann Urs auf. Und welche Überra-
schung: mit ihm Hans und Rahel. Wir schnall-
ten die Helme auf die Rucksäcke und verteilten 
die Seile. Die 8er Luftseilbahn brachte uns bis 
unterhalb der Staumauer hinauf. Von dort aus 
marschierten wir in rund 50 Minuten zur Albi-
gna-Hütte hinauf. Zum Nachtessen gab es Po-

Kurztourenwoche im Bergell (Bregaglia) 
vom 4. – 7.09.2015
mit Hans Fitzi, Max Rüttimann, Adrian Wehren, Migg Nef, Rahel Gugger, Bonifaz Walpen, 
Urs Eberhardt und Christine Winkler

Fotos: Christine WinklerChristine und Hans
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lenta mit Fleischvogel. Da der Hüttenwart die 
Polenta noch mit etwas gestreckt hatte, 
schmeckte sie auch mir. Die Wettervorhersage 
für den nächsten Tag war etwas kompliziert. 
Schnee war angesagt. Die Frage war nur wann. 
Im Verlaufe der Nacht oder am frühen Mor-
gen? Es war auch Niederschlag am Nachmittag 
angesagt. Wir machten ab, um 7.00 Uhr zu 
frühstücken und dann das Wetter zu betrach-
ten, um zu entscheiden, wo und was wir klet-
tern möchten. 

Klettern in Chiavenna, im Sektor Placche di 
Bette
Am Morgen war es weiss um die Hütte. Unsere 
beiden Favoriten, welche wir machen wollten, 
gingen nicht bei nassem Wetter, erklärte uns 
der Hüttenwart. Die Via Meuli braucht mindes-
tens einen Tag zum Trocknen und der Haifisch 
5c am Piz Balzet (neue Route) hat Flechten. So 
entschieden wir, ins Tal hinunter zu gehen und 
in Italien zu klettern. Die Seilbahn brachte uns 
nach Pranzeira zu den zwei Autos. Wir fuhren 
Richtung Chiavenna mit dem Ziel, im Sektor 
Sasso del Drago oder Acquafraggia zu klettern. 
Als wir am Sasso del Drago vorbei fuhren, sa-
hen wir, dass der Fels nass war und schon eini-
ge Leute am Klettern waren. So fuhren wir 
weiter und machten beim Acquafraggia Halt. 
Hans und Urs gingen näher zum Fels, um zu 
schauen, was es hatte und ob es schon genü-
gend trocken war. Doch es war unser erster 
Klettertag und die Routen am Acquafraggia 
bewegen sich ab 5b. Die zweite Seillänge wäre 
bereits ein 5c+. Der Schwierigkeitsgrad, den 
die Teilnehmer beherrschen, liegt mehrheitlich 
im 4er Bereich. 4a bis 5a. Adrian schlug den 
Sektor Placche di Bette vor. Dort hat es Routen 
in unserem Schwierigkeitsgrad. Wir parkierten 
unsere Autos und machten uns auf den rund 
20-minütigen Weg. Wir fanden die Platten, 
nachdem wir wieder ein Stück zurückmar-
schiert waren. Im Wald war es noch etwas 
feucht, einige Felsstellen auch. Wir entscheiden 
uns für die Route Navajos (5a, 4c, 4c). Urs und 
Migg kletterten eine Route weiter rechts (5c, 
6a). Die 1. Seillänge hatte es in sich. Rahel war-
tete vor mir, bis ich die schwierige Stelle über-

wunden hatte. Max, der mit Adrian kletterte, 
hängte sich bei mir an, damit er die 1. Seillänge 
im Nachstieg machen konnte. Die zweite Seil-
länge fand ich viel leichter als die erste. Doch 
der Schluss war anspruchsvoll. Als ich die 3. 
Seillänge in Angriff nahm, liess Hans Rahel 
schon am Seil herunter. Sie durfte bis zum 2. 
Stand runter, obwohl das Seil zu kurz war. Hans 
hat da die notwendigen Kenntnisse, um Un-
mögliches möglich zu machen. Hans gab mir 
und Bonifaz den Auftrag selber abzuseilen, um 
dies zu üben. Wir richteten die Abseilstelle ein. 
Ich liess Bonifaz den Vortritt, damit ich die Ein-
richtung des Materials kontrollieren konnte. Ich 
bat ihn, darauf zu achten, dass sich das Seil 
jeweils unterhalb von ihm befand. Dies machte 
er souverän und teilte mir lautstark mit, wenn 
das Seil frei war, damit auch ich hinunter konn-
te. Am nächsten Stand machten wir dasselbe 
und zogen das Seil wieder ab, als wir beim ers-
ten Zwischenstand waren. Dort richteten wir 

La Fiamma
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wieder die Abseilstelle ein, die dann von allen 
genutzt wurde. Rahel und Hans kletterten die 
zweite und dritte Seillänge nochmals. Auf dem 
Retourweg kehrten wir in Chiavenna noch ein. 
Einige machten noch eine kleine Sight- 
seeing-Tour durch das Städtchen, Gelati inklu-
sive. 
Wieder zurück in der Hütte gab es zum Znacht 
Risotto mit Fleischkäse. Wir entschieden uns, 
am nächsten Tag an der Spazzacaldeira zu klet-
tern. Diese hat den Einstieg auf 2‘200 m (ca. 
100m tiefer als unsere Hütte) und ist nach Os-
ten ausgerichtet. Frühstück wieder um 7.00 
Uhr. 

Spazzacaldeira
Urs äusserte den Wunsch, die Via Felici zu ma-
chen. 3 Seillängen 5c und 1 Seillänge 6a. Es ist 
eine der lohnendsten Routen in diesem Gebiet 
laut dem Plaisir Auswahlführer. Da ich in die-
sem Jahr einige Klettertouren machen konnte, 
traute ich mir zu mit Urs, den ich von der  
KiBe-Kletterwoche her kannte, diese Route in 

Angriff zu nehmen. Wir fragten die anderen, 
ob sich noch jemand anschliessen wolle. Dies 
war nicht der Fall. Hans kletterte mit den ande-
ren den NE-Grat hinauf. Sie erzählten, dass dies 
eine sehr kalte Tour war. Häufig verlief die Rou-
te im Schatten. Zusätzlich blies noch ein kalter 
Wind. 
Ich nahm auf die Tour einen halben Liter Tee 
mit, welchen ich in der Regenjacke verstaute. 
Auch ein paar Farmer zum Essen. Die Schuhe 
befestigte ich am Gstältli. Die erste Seillänge 
war eine 5a, deshalb schlug ich Urs vor, dass ich 
die erste Seillänge im Vorstieg machte. Urs war 
damit einverstanden. Juhui, endlich im Granit 
klettern. Gestern war es Gneis. Urs kam nach, 
nahm bei mir noch ein paar Expresse mit und 
ging gleich weiter. Die nächste Seillänge war 
vor allem fein zum Stehen. An einem Ort fand 
Urs kein Durchkommen, kletterte etwas zurück 
und nahm einen einfacheren Weg. o Doch 
dann mag man nicht bis zum Zwischenhaken. 
Stand! Ich kam nach, während eine weitere 
Seilschaft in unsere Route einstieg. Urs liess 
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mich für die nächste Seillänge wieder voraus. 
Zum Glück hatte ich Friends dabei, denn die 
Hakenabstände lagen für mich zu weit ausein-
ander. Es ist zwar eine wunderschöne Piazklet-
terei, nur sollte man dann sauber hinstehen, 
aber die grossen Schuppen verleiteten mich 
dazu, mich an ihnen festzuhalten. Dadurch ver-
lor ich aber schnell Kraft. Nachdem ich den 
zweiten Friend gesetzt hatte und etwas höher 
geklettert war, rief ich Urs zu: «Blockiere bitte, 
ich klettere noch weiter, kann aber sein, dass 
ich komme.» Ich versuchte es und fiel in den 
Friend. Urs hat gehalten. Er liess mich zu sich 
herunter und machte sich an den Vorstieg. Die 
Schlüsselstelle umging er links, auch ihn hat 
diese Schuppenkletterei Kraft gekostet. Ich war 
der Meinung, nach der Schlüsselstelle würde es 
einfacher. Es ging aber im gleichen Schwierig-
keitsgrad weiter. Urs zog das Seil ein, so weit 
er konnte. Leider blockierte es um ein Fels-
stück. Der Vorsteiger der nachfolgenden Seil-
schaft war so nett und sicherte mich kurz, da-
mit ich das Seil befreien konnte. Grazie. Im 
Nachstieg kam ich diese Seillänge hinauf. Für 
die nächste Seillänge mussten wir etwas nach 
rechts traversieren. Urs schickte mich zu einer 
Tanne, doch dorthin hatte es keinen Fussweg, 
dafür vorher schon Bohrhaken, welche den 
Weg nach oben wiesen. Er schickte mich wie-
der voraus. Es sah machbar aus. Leider über-
schätzte ich mich wieder und musste nach dem 
zweiten Bohrhaken umkehren. Urs meisterte 
auch diese Seillänge mit Bravour. In einem Spalt 
legte er einen Friend. Danach kam eine leichte 
Seillänge, doch mein Saft war draussen, es ging 
nur noch im Nachstieg. Beim nächsten Stand 
waren wir im Schatten. Dann kam die schwie-
rigste Seillänge: 6a. Urs machte sich an den 
Überhang. Dann ging es nach links weiter. Dort 
hatte es eine schwierige Stelle. Urs legte einen 
Friend und meinte bald darauf: «Zieh das Seil 
an, ich lasse bald los»! Ich ziehe das Seil ein und 
kaum war es straff, kam der Befehl: «Es geht, 
gib Seil.» Ich gab 20 cm. «Nein, doch nicht, ich 
komme!» Wumm. Der Friend hielt, ich blo-
ckierte und Urs flog kopfvoran herunter. Urs 
noch etwas unter Schock: «Das war‘s, wir sei-
len ab.» Ich fragte ihn einige Minuten später, 

ob er es wirklich nicht nochmals probieren 
möchte. «Nein, das Bödeli war nur 20 cm unter 
mir. Wir hatten Glück.» Die nachfolgende Seil-
schaft überholte uns und gab Urs den Friend. 
Urs hängte das Seil im fremden Express ein, 
damit ich ihn zu mir herunterlassen konnte. Urs 
hatte sich nur am Daumen etwas aufgeschürft. 
Weh tue es nicht. Wir seilten 4 Seillängen ab. 
Die unterste konnten wir uns schenken, da wir 
bis zur Strasse abseilen konnten. 
Für Rahel, Bonifaz und Urs war die Kurztouren-
woche schon zu Ende. Sie machten sich am 
Sonntagabend auf den Heimweg. Ich traf auf 
Max und Adrian und ging mit ihnen zurück zur 
Hütte. Hans und Migg bezwangen noch die 
Fiamma. Am Abend gab es nicht wie erwartet 
Kartoffelstock, sondern Spaghetti Bolognese 
oder All‘ arrabiata. 
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Piz dal Päl
Nun stand die neue Route Mild West (5a) am 
Piz dal Päl auf dem Programm. Wir frühstück-
ten wieder um 7.00 Uhr. Da der Fels noch im 
Schatten lag und draussen eher kalte Tempera-
turen herrschten, blieben wir noch in der Hütte. 
Da ich beim Klettern die Suche nach dem Ein-
stieg am schwierigsten finde, fragte ich Max 
und Adrian, wo denn der Einstieg der heutigen 
Route sei. Ich hatte selber Plaisirführer und Kar-
te dabei. Von der Route gab es ein Foto, der 
Einstieg war vor dem langen Rücken. Den an-
deren Felsen daneben sah man auf dem Foto. 
Nun, draussen würden wir das dann schon 
finden.
Endlich brachen wir auf. Hans führte uns zu 
einem Felsen, der 10 Minuten von der Hütte 
entfernt ist, wie es in der Beschreibung steht. 
Ich fragte, ob er sicher sei, am richtigen Ort zu 
sein. «Ja!»- «Wo ist dann dieser vorgelagerte 
Felsen?»- «Da rechts ums Eck.» Adrian und 
Hans kontrollierten dann gemeinsam nochmals 
und kamen zum Schluss, dass wir am vorgela-
gerten Felsen waren und einiges weiter zum 
nächsten Felsenzug müssten. Wir dislozierten 
und endlich konnten wir in einfachem Gelände 
klettern. An diesem Tag kletterte ich mit Migg. 
Wir überschlugen und ich war froh, dass in der 
ausgesetztesten Seillänge Migg im Vorstieg 
war. Nach den Kletterstellen gingen wir am 

kurzen Seil weiter. Fast zuoberst hatte es eine 
schöne Wiese zum Rasten. Dort assen wir un-
seren Lunch und genossen die warmen Son-
nenstrahlen. Vorher waren wir einige Male an 
Schneeflecken vorbeigekommen. Der Abstieg 
konnte zu Fuss gemacht werden und bald ka-
men wir auf einen Weg, der zur Albignahütte 
führte. Unterwegs sahen wir ein Murmeli, das 
sich von uns nicht aus der Ruhe bringen liess. 
Hans und Migg kletterten noch am vorgelager-
ten Felsen. Adrian, Max und ich genossen die 
Sonnenterrasse bei einem Bier oder Schüm-
li-Pflümli. By-By Albigna. In der Luftseilbahn 
fragte Migg den Passagier des EWZ, wie gross 
die neue Gondel werde. «Etwas grösser, aber 
wir dürfen weiterhin nur 8 Personen transpor-
tieren. Wenn man mehr möchte, dann müsste 
man für 50 Personen bauen, das rentiert sich 
hier aber nicht. Anfang dieses Jahres hatten wir 
4 Baustellen im leeren Albignastausee. Nur für 
die Gerüste wurden 100 Tonnen Material hin-
aufgeflogen.» Das Auto von Adrian brachte 
uns zum Hotel/Restaurant Ospizio La Veduta 
(Julierpass), wo wir alle das Nachtessen einnah-
men, und weiter zum Bahnhof Landquart, wo 
Max und ich das Auto verliessen, um mit dem 
Zug nach Zürich zu kommen. 
Danke, Hans, für das Führen! 

Christine Winkler, Bülach

Adrian und Christine – links Piz dal Päl mit Wildwest


